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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Optimal-Küchen Eutin
Industriestraße 5a
23701 Eutin
Tel.: 04521-7967796 

30 Jahre Erfahrung
mit Traumküchen 

Der beste Preis im Kreis

www.optimal-kuechen.sh

ROTTLER
HEINZEL

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 
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ROTTLER feiert Jubiläum – Wir feiern mit:

2 Brillen
1 Preis*

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB

HEIZUNG       SANITÄR       BÄDERHEIZUNG       SANITÄR       BÄDER

Industriestraße 1 | 24211 Preetz
Tel. 04342 80 00 80

www.petersen-preetz.de

BÄDER
AUSSTELLUNGIN

 U
N

SE
RE

R

AUSWAHL AUSWAHL && INSPIRATION INSPIRATION

Tipps & Tricks
von Profis

Immobilien-
Seminare 2026
Was man beim Verkauf seiner
Immobilie beachten sollte. 

Mehr Infos und Anmeldung:
Plön 04522-8080800
info@langner-burmeister.de

 kostenlos

 unverbindlich

 für Eigentümer, 

    Erben und Interessierte

UNSER NÄCHSTER TERMIN:
Di, 07.07.26

(18 Uhr, Bürgerhaus Kronshagen)

Jetzt 
auch in 

Kiel!
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Plön (t). Am morgigen Sonnabend, 
27. Juni, hat das wochenlange und 
intensive Proben endlich ein Ende: 
Um 17 Uhr präsentieren Schülerin-
nen und Schüler aus den Sparten 
Gesang und Klavier der „Musik-
schule Piccola“ ihre erarbeiteten 
Stücke im Plöner Gemeindesaal 
am Markt. Besonders spannend 
wird es für die Piccola-VoiceKids, 
die ihrer Premiere entgegenfiebern. 
Das Programm, moderiert von Lei-
terin und Opernsängerin Anja Eva 
Kreutzfeldt, ist sehr abwechslungs-
reich. Es erklingen unter anderem 
Werke von Bach, Mozart, Bern-
stein und Yiruma. Die Gesangsklas-
se wird von Helga Klee, die viele 
Jahre als Musiklehrerin und Tasten-
virtuosin am Gymnasium Schloss 
Plön tätig war, begleitet.
Der Eintritt ist frei, es wird um 
Spenden gebeten. Vor dem Konzert 
und in der Pause gibt es einen Ge-
tränkeverkauf. Einlass ist um 16.30 
Uhr. 

Sommerkonzert der 
„Musikschule Piccola“

Die Piccola-VoiceKids und Leiterin Anja Eva 
Kreutzfeldt freuen sich aufs Sommerkonzert. 
� Foto: Nickelsen/privat
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Weltmeister, Europasieger und Dauerbrenner

Kreissportverband Plön ehrt 61 erfolgreiche Athletinnen und Athleten

chen, die quasi seit Jahrzehnten 
„Dauergäste“ der Sportlerehrung 
sind. Der Bogenschütze Frank 
Riedel von den Bogenfreunden 
Wuldor nahm zum 23. Mal an 
der Ehrung teil. Erstmals 1981 
als Jugendlicher ausgezeichnet, 
weist seine Sportkarriere seit-
dem beeindruckende Zahlen auf: 
2015 wurde er sogar Weltmeister. 
National runden 25 Deutsche 
Meistertitel die besondere Bilanz 
ab. Für diese langjährigen Erfolge 
zeichnete der KSV Frank Riedel 
als „Sportler des Jahres“ aus.
„Ein zusätzlicher Dank geht 
schlussendlich noch an die För-
de Sparkasse, die den KSV Plön 
auch in diesem Jahr mit 1.000 
Euro unterstützt hat“, so der KSV-
Vorsitzende Frank Köpke ab-
schließend.

Schellhorn (t). Kürzlich hat der 
Kreissportverband (KSV) Plön 
im Schellhorner Gildehus die 
Sportlerehrung für das Jahr 2025 
durchgeführt. Als Gäste wurden 
die beiden Schirmherren der Ver-
anstaltung, Kreispräsidentin Hil-
degard Mersmann und Landrat 
Björn Demmin, begrüßt, die spä-
ter auch an der Preisverleihung 
beteiligt waren.
Die Kreispräsidentin stellte in 
ihrem Grußwort heraus, dass 
der Kreis Plön den Sport ganz 
aktiv unterstützt. So erhält der 
KSV 2026 wieder eine För-
derung in Höhe von 229.000 
Euro zuzüglich 40.000 Euro für 
die Schwimmförderung.An die 
Sportlerinnen und Sportler ge-
richtet verdeutlichte sie, welche 

Voraussetzungen einen sport-
lichen Erfolg erst ermöglichen: 
Ehrgeiz, Disziplin und eine 
ordentliche Portion Durchhal-
tevermögen. Dazu viele Trai-
ningsstunden, frühes Aufstehen, 
Rückschläge und der Wille, es 
immer wieder zu versuchen. Der 
KSV-Chef Frank Köpke stellte die 

gute Zusammenarbeit mit dem 
Kreis Plön heraus. Die jährlichen 
Zuwendungen seien für den KSV 
von existenzieller Bedeutung.
Hinsichtlich der sportlichen Bi-
lanz sagte Köpke: „Es ist jedes Jahr 
erstaunlich, wie viele Sportlerin-
nen und Sportler in einem relativ 
kleinen Landkreis die durchaus 
hohen Kriterien eine Auszeich-
nung erfüllen. Diese sind ein 1. 
Platz bei Norddeutschen Meister-
schaften, die Plätze 1. bis 3. bei 
Deutschen Meisterschaften oder 
eine Platzierung unter den ers-
ten Sechs bei Europa- oder Welt-
meisterschaften. Geehrt wurden 
61 Aktive aus 14 Sportarten und 
17 Vereinen. Insgesamt wurden 
114 Titel und Platzierungen, die 
die genannten Kriterien erfüllen, 

erreicht. International konnte ein 
Weltmeistertitel, zwei 2. und 3. 
Plätze bei Weltmeisterschaften, 
neun Europameistertitel, jeweils 
zwei 2. und 3. Plätze und ein 4. 
Platz bei Europameisterschaften 
errungen werden. National gab 
es unter anderem 35 Deutsche 
Meistertitel zu bestaunen. 

Große Erfolge durfte 2025 der 
Preetzer Ruderclub feiern. Miklas 
Scheer wurde im Doppel-Vierer 
seiner Altersklasse Weltmeister. 
Im „Costal Rudern mixed Dop-
pelzweier Beachsprint“ wurde 
er Vizeweltmeister. Aus demsel-
ben Verein erreichte Antje Kahl 
in verschiedenen Bootsklassen 
außergewöhnliche sieben Eu-
ropameistertitel sowie jeweils 
einen 2. und 3. Platz bei der Eu-
ropameisterschaft. Die internati-
onalen Titel der Preetzer Ruderer 
rundet Elisa Trog mit einem Euro-
pameistertitel und einem 4. Platz 
bei der Europameisterschaft ab. 
Das Feld der Geehrten reicht von 
28 Sportlerinnen und Sportlern, 
die das erste Mal die Kriterien 
erfüllten und ausgezeichnet wur-
den, bis zu langjährig Erfolgrei-

Landrat Björn Demmin (links), KSV-Chef Frank Köpke und Kreisprä-
sidentin Hildegard Mersmann zeichneten Weltmeister Miklas Scheer 
vom Preetzer Ruderclub aus. � Fotos: Lutz Jarre

Frank Riedel (Bogenfreunde Wuldor) wurde von Frank Köpke als 
„Sportler des Jahres“ geehrt.

Am Gildehus der Schellhorner Gilde wurden von Kreis und Kreissportverband zahlreiche Gewinner gewürdigt.



3

26
. J

un
i 2

02
6

Das beste nordish.news
für alle kostenlos

Alle aktuellen Nachrichten auf
WWW.NORDISH.NEWS

online ab 

01.07.26

Der
Kurier
am WochenendeLu

ci
e G

rü
nw

al
d /

 M
ed

ia
be

ra
te

rin
 Pr

in
t u

nd
 Di

gi
ta

l

Dein kostenloses Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

Plön (los). Bei ihnen muss man 
nicht die erste Geige spielen, 
vielmehr sind vor allem Bläser 
für den vollen Klang gesucht. 
Die Bigband der Plöner Kreis-
musikschule (KMS) hat noch 
Kapazitäten und freut sich über 
weitere Mitspieler mit Faible für 
launig-lockere Jazz-Melodien. 
Nach den Sommerferien ist Zeit 
zum „Reinschnuppern“ und Aus-
probieren. Und dann könnten 
sich Neulinge auch schon in das 
orchestrale Miteinander einklin-
ken...
So geht musikalisches Multi-
tasking mit Spaß am kreativen 
Klang: Wenn Bigband-Leiter 
Jens Tolksdorf in die Tasten haut, 
kommt es schon mal vor, dass die 
linke Hand die flotten Basstöne 
weiterspielt, während die rechte 
für eine geblasene Obermelodie 
kurz mal zur Trompete greift. Al-
les kann, nichts muss, so wirkt 
es. Am Schlagzeug sorgt Dietmar 
Kohlfaerber für die rhythmische 
Ordnung, nach der sich die Sa-
xophonisten Iris Taubitz (Alt) und 
Jens Gutzmann (Tenor) sowie Tat-
jana Kerker mit ihrer Querflöte 
und Posaunist Martin Endrulat 
in den verschiedenen Stimmen 
einbringen – und schon dringt 
der Sound der puren Spielfreude 
durch die offenen Fenster auf den 
Schulhof am Kleinen Plöner See.
Bei dieser Probe vor den Som-
merferien sind nicht alle da. 
Geprobt wird trotzdem, denn 
nach der sommerlichen Pause 
wird im Schlossgebiet konzer-
tiert, kündigt der Leiter an. Dann 
kann man sie im Gartensaal des 
Prinzenhauses erleben, dem viel-
leicht schönsten Ort für Musiker-
lebnisse. Und so wird jetzt noch 
ein bisschen am Schliff gefeilt. 
Stücke wie „Red Clave“ (Freddie 
Hubbard), „All Blues“ (Miles Da-
vis) und „Mamacita“ (Joe Hen-
derson) stehen auf der Agenda.

Wie bei Proben üblich, nimmt 
sich Tolksdorf die schwierigsten 
Passagen vor. Wichtig sei zudem 
das explizite Üben von Soli, die 
auf das musikalische Thema ein-
gehen. Jedes Ensemblemitglied 
sei aufgerufen und werde dazu 
auch ermutigt, sich bei den Pro-
ben als Solospieler auszuprobie-
ren. „Wir haben bei den Proben 
schon den gewissen Anspruch, 
dass jeder versucht weiterzu-
kommen“, sagt er, „aber ohne 
jeden Druck.“ So werde auch 
das Improvisieren von Anfang an 
gelernt und geübt.
Was den Schwierigkeitsgrad 
eines Stückes anbelangt, kann 
Tolksdorf Einfluss darauf neh-
men. So bearbeite er die ver-
schiedenen Stimmen hin und 
wieder und passe sie für die ein-
zelnen Spieler extra an - „so, dass 
alle sie bewältigen können“.
Einige Spieler mehr dürfen es 
gern noch werden, ganz unab-
hängig von dem Konzerttermin. 
Jens Tolksdorf kann sich für die 
KMS-Bigband eine Größenord-
nung von bis zu zwanzig Spie-
lern vorstellen. Und so ist in 
seinem musikaffinen Team noch 
Luft nach oben und ein „Herein-
schnuppern“ gern gesehen. Was 
zählt, ist der Spielspaß. Und na-
türlich das Instrument.
Gefragt seien Bläser der verschie-
denen Saxophone, Trompeten, 
Posaunen. Querflöten und Kla-
rinetten kommen in Bigbands 
ebenfalls zum Einsatz. Und auch 
Schlagzeuger und Gitarristen 
(E-Gitarre) dürfen sich ange-
sprochen fühlen. Generell auch 
Jazz-Anfänger. „Das ist ja auch 
ein pädagogisches Projekt“, fügt 
Tolksdorf hinzu. Auch deshalb 
sind Vertreter jeder Altersgruppe 
in der KMS-Bigband goldrichtig.
Die Proben beginnen nach den 
Sommerferien am Donnerstag, 
20. August um 18 Uhr im Musik-

Wer will noch mitspielen?
Bigband der Kreismusikschule startet wieder durch

Wenn der musikalische Leiter Jens Tolksdorf Piano spielt, kommt 
mit der rechten Hand auch schon mal die Trompete zum Einsatz. 
Dietmar Kohlfaerber (Schlagzeug), Iris Taubitz (Altsaxophon), Mar-
tin Endrulat (Posaune) Jens Gutzmann (Tenorsaxophon) und Tatjana 
Kerker (Querflöte) freuen sich, wenn sich weitere Mitspieler melden 
und zur Probe kommen. � Foto: Lotta Schneider

raum des Gymnasiums, Prinzen-
straße 8. Für weitere Infos ist Jens 
Tolksdorf telefonisch unter 0176 
– 435 630 32 erreichbar. Die An-
meldungen für die KMS-Bigband 

erfolgen im Büro der Kreismusik-
schule Plön (auch in den Ferien), 
Schlossgebiet 10. Telefon: 04522 
– 743 769; E-Mail: musikschu-
le@kreis-ploen.de).

Stadt- und Naturführungen 
mit dem Kanu

Plön (t/los). Unter den Plöner 
Stadtführungen zählen solche 
auf dem Wasser zu den beson-
ders spannenden: Als Kanutour 
rund um den Altstadtbereich. 
Zwischendurch können die Teil-
nehmer bei einer kleinen Pause 
am Seeprinz entspannen. Termine 
zu diesen schönen Touren gibt es 
am Dienstagnachmittag, 30. Juni 
sowie am Donnerstag, 2. Juli, 
jeweils um 17 Uhr. Ein weiterer 
Termin folgt am Freitagvormittag, 

3. Juli um 10 Uhr.  Angeboten 
wird außerdem eine naturkund-
liche Kanutour mit „Otter-Pick-
nick“, bei der die Teilnehmer am 
Schwentine-Infozentrum an der 
Ölmühlenalle in See stechen. Die 
Großkanus bieten Platz für 10 
Paddler. Unterwegs gibt es eine 
Pause, um mitten in der Natur ein 
Fischbrötchen zu verzehren. 
Die erforderliche Anmeldung er-
folgt über die Tourist Info, telefo-
nisch unter 04522 – 50950.
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Einfach bestellen: Tel. 04348-919 629 7  
www.meyer-menue.de 

Kinder lieben es
  täglich frisch gekocht

Lecker-Schmecker
Netzwerk-Tre�en für 

Flüchtlingshelfer
Schönberg (t). Um geflüchtete 
Menschen gut begleiten zu kön-
nen, benötigen die ehrenamtlich 
Engagierten fundierte Informa-
tionen. Diese erhalten sie beim 
nächsten kreisweiten Netzwerk-
Tre�en der Ehrenamtlichen in der 
Flüchtlingshilfe am Mittwoch, 1. 
Juli, von 18 bis 20 Uhr im Fami-
lienzentrum im Eichkamp 24-26, 
24217 Schönberg. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich.
Der Fokus der Veranstaltung liegt 
auf Wissensvermittlung und Aus-
tausch, um allen Beteiligten eine 
gute Begleitung Zugewanderter 
zu ermöglichen. Angesprochen 
fühlen sollen sich neben den er-

fahrenen Flüchtlingshelfern vor 
allem die Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die Kontakt zum Netz-
werk suchen, um so einen nach-
haltigen Beitrag zur Integration 
Zugewanderter leisten zu kön-
nen. Veranstaltet wird das Tre�en 
durch die Koordinierungsstelle 
für Integration und Teilhabe im 
Kreis Plön, die auch selbst für 
Fragen, Tipps, Ratschläge und 
Hilfsangebote per E-Mail an in-
tegration@kreis-ploen.de oder 
telefonisch unter 04522-743530 
oder 04522-743694 (montags 
bis freitags) zur Verfügung steht. 
Hier kann man sich für das Tref-
fen anmelden.

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 22 - 23 89

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Kossau/Lebrade (t). Auch in die-
ser Ausgabe wollen wir Ihnen 
wieder zwei tolle Bewohner des 
Tierheims Kossau-Lebrade vorstel-
len, die ein neues und liebevolles 
Zuhause mit großem Garten su-
chen. Dieses Mal sind es die bei-
den Stubentiger Mecki und Gerda.

Mecki ist ein hübscher, dreijähri-
ger Kater mit grau-getigertem und 
weißem Fell. Er ist gesund und 
munter und wartet ständig auf 
Besuch. Langeweile ist nicht so 
sein Ding. Wer zu Mecki kommt, 
wird liebevoll schmusend um-
rundet. Nach einer ausgiebigen 

Liebkosung, wartet der getiger-
te Charmeur darauf, dass man 
seinen Stof£sch langsam und 
geheimnisvoll durch den Tunnel 
verschwinden lässt.
Wenn die Flosse aus seinem 
Sichtfeld entschwindet, kauert 
sich Mecki nieder, bekommt 
große Pupillen und wackelt mit 
dem Hintern. Mit einem Satz 
stürzt sich der flauschige Jäger 
in den Tunnel und erwischt den 
fliehenden Fisch noch am Aus-
gang.
Mit Siegesmine trägt er ihn 
in seine Kuschelecke. Dann 
schaut der junge Matz einen so 

Süße Stubentiger: Mecki und Gerda suchen 
liebevolle Katzenversteher

lange an, bis man sei-
nen Fisch erneut durch 
den Tunnel schleift … 
Ansonsten treibt sich 
Mecki gerne im Au-
ßengehege herum. Fas-
ziniert schaut er den 
brummenden Insekten 
hinterher. Aber er ver-
sucht nicht, sie zu fan-
gen. Dafür hat er ja nun 
seinen Super-Fisch.
Mecki ist eine coole So-
cke und wartet nur dar-
auf, von ebenso coolen Zweibei-
nern entdeckt und mit nach Hause 
genommen zu werden.
Ebenfalls neu im Tierheim ist Ger-
da - eine wunderschöne silber-
graue British Kurzhaarkatze. Sie 
ist erst ein Jahr alst. Hier und da 
schimmert rötliches Fell hervor.
Gerda mag Menschen. Sie freut 
sich wie Mecki über jeden, der 
sie besucht und möchte eine Zeit 
lang betüddelt werden. Meist be-
kommt sie von der Liebesaufwal-
lung dann mächtig Hunger und 
fängt an, ordentlich zu futtern.
Dabei duldet Gerda keine Stö-
rung. Da darf man nicht groß 
herumturnen oder Geräusche ma-
chen, sondern muss mucksmäus-
chenstill warten, bis die Prinzes-
sin aufgegessen hat. Umso lauter 
hört man sie schmatzen - aber das 
ist genau richtig. Gerda soll sich 
wohlfühlen, denn im Tierheim ist 
es ohnehin aufregend genug.

Nach dem Futtern darf man die 
Stubentigerin noch bespaßen ... 
Gerda ist von Natur aus sehr neu-
gierig. Ständig schnuppert sie an 
Schuhen und Kleidung herum, 
sodass man selbst prüft, ob man 
in irgendeiner Weise merkwürdig 
riecht. Aber Gerda hat einfach 
eine geniale Spürnase und interes-
siert sich für die Welt da draußen. 
In ihrem neuen Zuhause möchte 
sie deshalb ausgiebig im Garten 
herumschnuppern. Das wäre für 
sie das Größte (neben Essen).
Wenn Sie sich jetzt für Kater Me-
cki oder Mieze Gerda interessie-
ren, rufen Sie uns einfach unter 
der Telefonnummer 04522-2389 
an. Die Vier- und Zweibeiner 
freuen sich tierisch auf Ihren An-
ruf! Auf der Internetseite www.
tierheim-kossau-ploen.de finden 
Sie weitere Informationen rund 
um das Tierheim und seine lieben 
Bewohner.

Gerda ist eine wunderschöne British Kurz-
haarkatze, die auf ein neue Zuhause wartet.  

Verspielt und verschmust: Kater-
chen Mecki. Fotos: Besic
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• Variable Anbringung

• In vielen Farben und 
Transparenzen verfügbar

• Maßgenaue Anfertigung

Plissees 
nach Maß

AUF DIE SUNLIGHT- 
KOLLEKTION!

30%
RABATT

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Eutin
Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00

Heute: Die Entwicklung der 
Landschaft in Ostholstein

Wahlstorf (t). Am heutigen 
Freitag, 26. Juni, um 18 Uhr 
hält Frank Sirocko, Professor für 
Geowissenschaften, einen Vor-
trag über die Landschaftsent-
wicklung Ostholsteins im Her-
renhaus des Gutes Wahlstorf. 
Der Experte berichtet von der 

Analyse satellitengestützter Ver-
messungsdaten, welche auch 
kleinste Strukturen in der Land-
schaft abbilden. Schaut man ins 
Detail bilden sich alle Prozes-
se der Landschaftsformung seit 
Verfall der eiszeitlichen Glet-
scher ab. Der Eintritt ist frei.

Bürgerpreis für zwei prägende Theatergesichter
Stadt Preetz zeichnet Regie-Duo Frauke Bosch und Claudia Siemsen aus

Preetz (vg). Sie sehen zwar nicht 
so aus, können aber mit Fug und 
Recht als Urgesteine der Nieder-
deutschen Bühne Preetz bezeich-
net werden: Frauke Bosch und 
Claudia Siemsen sind seit fast 40 
Jahren in der Speeldeel aktiv und 
wurden am Dienstag in einer klei-
nen Feierstunde im Ratssaal für 
ihre herausragenden kulturellen 
Leistungen für Preetz mit dem 
Bürgerpreis 2025 der Stadt ausge-
zeichnet.
„Seit ihrer Gründung im Jahr 1934 
wird an der Niederdeutschen 
Bühne mit viel Herzblut Theater 
gespielt. Die Aufgabe des Vereins 
geht aber über das Spielen hinaus: 
Er bringt Menschen vor und hinter 
den Kulissen zusammen und enga-
giert sich außerdem für den Erhalt 
der plattdeutschen Sprache“, sag-
te Inga Johnsen, Vorsitzende des 
Ausschusses für Wirtschaft, Sport, 
Kultur, in ihrer Laudatio. „Ein 
Höhepunkt im Programm ist das 
alljährliche Weihnachtsmärchen. 
Eine Tradition, die aus Preetz nicht 
mehr wegzudenken ist.“ Die Na-
men Frauke Bosch und Claudia 
Siemsen sind mit dem Märchen 
eng verbunden, seit Jahrzehnten 
bilden die beiden das Regie-Duo, 
das die Kinderstücke inszeniert. 
„Als Organisatorinnen und Mo-
tivatorinnen leisten beide einen 
wichtigen Beitrag zum Erfolg der 
Niederdeutschen Bühne“, so Inga 
Johnsen.
Nach der Übergabe der Ehren-
urkunden und dem Eintrag ins 
Goldene Buch der Stadt Preetz 
blickten Frauke Bosch und Clau-
dia Siemsen in einem amüsan-
ten Dialog „op Platt“ zurück auf 

ihre Theateranfänge. Alles fing 
im Januar 1987 an, als sie in ei-
nem Einakter auf der Bühne des 
„Schützenhofes“ mitwirken soll-
ten. Beide konnten kein Platt spre-
chen, das lernten sie während der 
Proben. Für sie sei das Theaterma-
chen nicht nur Arbeit, sondern vor 
allem ein großes Vergnügen. „Wir 
haben so viele nette Menschen 
kennengelernt, viel gelacht – und 
dafür gibt es jetzt noch einen 
Preis!“, schmunzelten die Preet-
zerinnen und kündigten an: „Wi 
maakt wieder – solang dat geiht!“ 
Im Dezember zeichnen sie einmal 
mehr fürs Weihnachtsmärchen 
verantwortlich und bringen mit 
„Pettersson kriegt Weihnachtsbe-
such“ ihre nächste Inszenierung 

auf die Bretter, die auch für die 
Preetzer Theaterleute die Welt be-
deuten.
Der Bürgerpreis 2025 wurde für 
kulturelle Leistungen vergeben 

und geteilt. Die andere Hälfte 
wurde Jörn Martensen zugespro-
chen, der im Rahmen des Stadt-
empfanges bereits geehrt wurde 
(wir berichteten).

Am Dienstag überreichten Stadtpräsident Hans-Jürgen Gärtner und Ausschussvorsitzende Inga Johnsen (r.) 
dem Regie-Duo Frauke Bosch (2.v.l.) und Claudia Siemsen den Bürgerpreis der Stadt Preetz.      Foto: Graap
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Eutin,  Au� rag:172612,  KdNr.:238814,  Stichwort:Imageanzeige ,  FarbenTechni-
kEur/901;Eur/902;Eur/903;Setzer:wha Vertreter:Tim Dreyer Größe (SPxMM):2x80 
Ausgaben:133 Woche:46199/1

Wir begrüßen Sie

ab dem 01.07.2026

in unserer hausärztlichen

Gemeinschaftspraxis 

in der Bahnhofstraße 1 

in Ascheberg. 

Jürgen J. Molck
Dr. med. Katharina Streit 

und das Praxisteam

Ab Herbst
freuen wir uns auf Sie in den

neuen Räumlichkeiten
in der Langenrade 11. 

Reporter-Leser-Reisen:

Fröhliches Sommerfest
für Senioren

Schellhorn (vg). Der allmo-
natliche Seniorennachmittag 
der evangelischen Kirchenge-
meinde Preetz im Schellhorner 
Nikodemus-Gemeindehaus, 
Theodor-Heuss-Weg 6, wird am 
Mittwoch, 1. Juli, um 15 Uhr zu 
einem Sommerfest mit buntem 
Programm. Auf die Gäste war-
ten Akkordeonmusik, ein Vortrag 
zum „Lindenbaum“, über den es 

vielfältige Gedichte und Lieder 
gibt, sowie ein Blumenrätsel. 
Dazu gibt es Ka�ee, selbst geba-
ckenen Kuchen und immer ge-
nügend Zeit zum Klönschnack. 
Ein Fahrdienst kann eingerichtet 
werden. Wer abgeholt werden 
möchte, ruft bei Ursula Neben-
dahl unter Telefon 04342-81324 
oder im Kirchenbüro unter Tele-
fon 04342-7991100 an.

Preetz/Plön (t). Mit allen Sinnen 
genießen können die Reporter-
Leser*innen das weltweit einma-
lige Kunst- und Schlemmer-Para-
dies Brüssel im Sommer 2026 mit 
einem der größten Blütenfeste in 
Europa, das Top-Event des Brüs-
seler Blumenteppich, zum Son-
dertermin vom 14. bis 17. August 
entdecken. Mit mehr als 750.000 

Blumen wird der weltberühmte 
Rathausplatz im Herzen der Stadt 
in eine einmalige Blüten-Land-
schaft mit großartigen Bildern und 
Formaten verwandelt. Residieren 
werden die Gäste im internatio-
nalen First-Class-Hotel mit exklu-
sivem Hotel-Komfort und einem 
großen Schlemmerfrühstück vom 
Bu�et im guter Stadtlage von 

Brüssel.
Zum großen Leis-
tungspaket zum 
Komplettpreis von 
nur 299,90 Euro 
gehören neben der 
Fahrt im erstklas-
sigen Fernreisebus 
direkt ab Preetz 
und Plön drei Über-
nachtungen im 
First-Class-Hotel mit 
großem Frühstücks-
bu�et in Brüssel, 
eine fachkundige 
Stadtführung/Stadt-

„Brüsseler Blumen-Teppich 2026“
Das Blüten-Event des Sommers mit Top-Erlebnis alte Hansestadt Brügge 

rundfahrt mit Reiseleitung sowie 
der Besuch des Top-Events „Blu-
men-Teppich“ und natürlich ganz 
viel Freizeit in Brüssel. Am dritten 
Tag laden wir die Gäste zum gro-
ßen Panorama-Ausflug in die welt-
berühmte Hansestadt Brügge mit 
Freizeit und der Gelegenheit zur 

zünftigen Grachtenfahrt ein.
Anmeldungen zu dieser Sonder-
reise sind ab sofort bei den Repor-
ter-Leser-Reisen in Eutin unter Te-
lefon 04521-701130 von Montag 
bis Freitag von 9 bis 13 Uhr oder 
direkt online auf leserreisen@der-
reporter.info möglich.

Eine Stadt blüht auf: Die Leser*innen erwartet der Brüsseler Blumen-
teppich 2026 in Brüssel.

Hauptstadt Europas und Schlemmer-Para-
dies: Brüssel im Sommerkleid entdecken die 
Leser*innen im August.

Dein kostenloses Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

Das beste nordish.news
für alle kostenlos

Alle aktuellen Nachrichten auf
WWW.NORDISH.NEWS

online ab 

01.07.26
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Fresh Tea
MangoFresh Tea

Kirsche

*Gültig gegen Vorlage vom 02.07.-05.07.2026 in unserem Geschäft in der Wakendorfer Str. 152a, 24211 Preetz. Nur gültig für einen 
großen Fresh Tea Kirsche oder Mango. Keine Barauszahlung und Verrechnung mit Treuepunkten. Nur ein Gutschein pro Person. 

Es wird ein JungE

Wakendorfer Str. 152a, 
24211 Preetz

Öffnungs-
zeiten & 
Infos zum 
Geschäft

jb.de

eröffnung | 02.07.

Ein Getränk
*

25%
„Lübsches Blech“ zu Gast 

in der Stadtkirche

Preetz (t). Am morgigen Sonn-
abend, 27. Juni, findet um 11.30 
Uhr in der Stadtkirche Preetz die 
nächste Marktmusik statt. Dies-
mal gastiert das Lübecker Blech-
blasensemble „Lübsches Blech“ 
unter der Leitung von Johannes 
Pagel. Er ist Hornist des Philhar-
monischen Orchesters Lübeck. 

Die klangkräftige Formation, die 
in voller Besetzung aus 15 pro-
fessionellen Blechbläsern be-
steht, wird Werke verschiedener 
Epochen musizieren. Der Eintritt 
zu dem Kurzkonzert ist frei. Im 
Anschluss an die Marktmusik fin-
det eine kostenlose Kirchenfüh-
rung statt. 	�  Foto: hfr

Preetz (t). Preetz erhält einen 
neuen Treffpunkt für Jung und 
Alt: Am Donnerstag, 2. Juli, eröff-
net „Junge Die Bäckerei.“ in der 
Wakendorfer Straße 152a, nahe 
der Bundesstraße 76, ein neues 
Bäckerei-Café. Das moderne Ge-
bäude mit markantem Pultdach 
bietet rund 90 Sitzplätze im In-
nenbereich sowie 50 weitere auf 
der Terrasse. Kostenlose Parkplät-
ze und Lademöglichkeiten für 
E-Autos sorgen für zusätzlichen 
Komfort. Das Café ist im Zuge 
des Discounter-Neubaus ent-
standen: Der Penny-Markt ist in 
einem eigenen Gebäude unter-
gebracht.
Gäste erwartet das vielfältige Jun-
ge-Sortiment mit frischen Snacks 
wie Kaffeespezialitäten, Bagels, 

Bowls und belegten 
Brötchen. Auch Sala-
te und Frühstücksan-
gebote gehören zum 
Angebot. Wer Süßes 
bevorzugt, findet eine 
große Auswahl an Tor-
ten, Kuchen und Ge-
bäck.
Besonders stolz ist 
das Unternehmen mit 
Hauptsitz in Lübeck 
auf seine mehrfach 
ausgezeichneten Bro-
te und Brötchen. Das 
Deutsche Brotinstitut 
bewertete zahlreiche 
Junge-Produkte mit 
„Sehr gut“ oder dem 
Goldstatus. Zu den 
ausgezeichneten Pro-

Preetz hat neuen Treffpunkt für Jung und Alt
Bäckerei-Café von Junge eröffnet am 2. Juli – verkehrsgünstige Lage nahe der B 76

Der Standort befindet sich nahe der B 76 in direkter Nachbarschaft 
des neuen Penny-Marktes in der Wakendorfer Straße.     Foto: Graap

Vielfach prämierte Brot- und Brötchenauswahl – auch die gibt es im 
neuen Bäckerei-Café von Junge. � Foto: hfr

dukten zählen unter anderem das 
Feinbrot, das Sylter Genusslaib 
und das Dinkeltoast. Mit dessen 
Verkauf unterstützt Junge zudem 
das Bildungsprogramm „Acker-
Racker“, dass Kindern Nachhal-
tigkeit und gesunde Ernährung 
vermittelt.

Zur Eröffnung lohnt sich ein Be-
such besonders: Am Glücksrad 
warten attraktive Preise und die 
ersten 100 Gäste erhalten eine 
Tüte Kekse gratis. Öffnungszeiten 
sind Montag bis Sonntag von 7 
bis 19 Uhr. Online vorbestellen 
auf shop.jb.de
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Lotto•Zeitschriften

TABAKWAREN
TOBIAS SUHR

Lange Str. 17, 24306 Plön  Tel: 0 45 22-31 69
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7:30 - 18:00 Uhr  / Sa 7:30 - 13:00 Uhr

Ihre Annahmestelle für 
Familienanzeigen + 
Kleinanzeigen  
in Plön.

Einkommensteuererklärung
ab € 99,- zzgl. USt

Wir beraten Sie bei Ihnen zu Hause, per Telefon oder digital.
Tel. 01 60 - 2 49 21 55 • steuerberatung-lindemann@gmx.de

www.steuerberatunglindemann.com
Steuerberater Herbert Lindemann

Plön (los). Für Freunde der rasan-
ten Drachenbootrennen sei diese 
Information vorweggenommen: 
In diesem Jahr wird das taktge-
bende Tamtam beim Stadtbucht-
fest nicht zu hören sein. Mangels 
Beteiligung: Nur sechseinhalb 
Teams hat der Preetzer Verein 
Capybaras verbucht. Mindestens 
zehn Mannschaften wären erfor-
derlich, verdeutlichten Bürger-
meisterin Mira Radünzel und die 
Leiterin der Tourist Info Caroline 
Backmann bei der Vorstellung 
des Programms 2026. Das soll 
nun vom 3. bis 5. Juli am Gro-
ßen Plöner See die fröhliche Fei-
erlaune auch ohne das bisherige 
Markenzeichen anheizen und als 
maritime Meile mit vielen Ak-

tionen am Plöner Seglerverein 
(PSV) den Hochsommer einlei-
ten. Das „Nassprogramm“, so 
versprechen es die Veranstalter, 
bleibe dank zahlreicher Mitwir-
kender dennoch üppig. Dafür 
sorgt unter anderem die Marine-
untero�ziersschule (MUS), die 
mit der Stadt Plön eine langjäh-
rige Patenschaft pflegt und als 
Kooperationspartner Besucher 
der Veranstaltung zum Kutterse-
geln Sonnabend und Sonntag an 
Bord kommen lässt. Denn vom 
See aus habe man auch einen 
besonders schönen Blick auf die 
Stadt und das Festgelände, führte 
der stellvertretende MUS-Kom-
mandeur Fregattenkapitän Claas 
Vehrenkamp näher aus, der mit 

Kapitänleutnant Michael Woy-
na und dem Standortfeldwebel 
Hauptbootsmann Kolja Ziehmer 
auf die Angebote der Marine ein-
ging. Die kleinen kostenfreien 
Törns dürften auch zweifellos zu 
den Highlights „auf See“ zählen: 
Acht Erwachsene können auf 
dem Kutter mitsegeln. Kein See-
mannsgarn.
Wenn auch der bis zu 60 Meter 
tiefe See keine gefährlichen Ka-
ventsmännner erwarten lässt – 
eher ein paar Schlossgeister, die 
zu Füßen des Abhangs gern die 
Winde drehen lassen –, so dürf-
ten sich alle, die sich beim Stadt-
buchtfest mit dem Tretboot oder 
im Großkanu auf dem Wasser 
tummeln möchten, gut aufgeho-
ben fühlen. Denn die Sicherung 
wird vom THW, der DLRG und 
von der Freiwilligen Feuerwehr 
übernommen. Man muss aller-
dings anmerken, dass sich ein 
paar Piraten aus Eckernförde ali-
as Kornersfjord als Aufmischer 
angekündigt haben...
Für den musikalischen Auftakt 
wird am Freitag um 16.45 Uhr 
zunächst der Shantychor Wind-
jammer die Seebühne der Förde 
Sparkasse als Sponsor entern. 
Und mit dem anschließenden 
Startsignal der Marineuntero�-
ziersschule durch das Schlagen 
der Schi¤sglocke – „Glasen“ im 
Seemannsjargon – übernimmt 

Bürgermeisterin Mira Radünzel 
die Erö¤nung des Stadtbuchtfes-
tes.
Für den Besuch empfiehlt die 
Stadt Plön die ö¤entlichen Ver-
kehrsmittel zu nutzen. Wer mit 
dem Auto kommt, sollte den 
Ascheberger Parkplatz und den 
großen Parkplatz an der Ölmüh-
lenallee an Stelle der Eutiner 
Straße ansteuern. Dort stehen 
Leihräder. Das Festgelände ist zu-
dem fußläufig in einer knappen 
Viertelstunde erreichbar.
Und noch etwas heben die Ver-
anstalter hervor: die Toilettenwa-
gen vor Ort in der Eutiner Straße 
sind kostenpflichtig, so dass Be-
sucher ein paar Münzen parat 
haben sollten. Menschen mit ei-
ner Behinderung können ein bar-
rierefreies WC kostenfrei benut-
zen und es gibt für sie Parkplätze.
Der Eintritt zum Stadtbuchtfest ist 
frei, ebenso die zahlreichen Mit-
machangebote der Plöner Verei-
ne und Organisationen. Dieser 
Tage sei das nicht unbedingt 
eine Selbstverständlichkeit, wie 
Bürgervorsteher Thure Koll an-
deutet: „Ich bin dankbar, dass die 
Ratsversammlung dafür Mittel 
beschlossen hat“, unterstreicht 
er. Dies im Hinterkopf darf man 
auf die vielfältigen Au¤ührungen 
und Aktionen gespannt sein und 
sich vom Besucherstrom mitrei-
ßen lassen.

Programm
Freitag, 3. Juli
Ab 16.45 Uhr: Musik und Glasen (Shantychor Windjammer,

Marineunteroffiziersschule), Eröffnung durch Bürgermeisterin 
Mira Radünzel und Kapitän zur See Edgar Behrends

Ab 20 Uhr startet ein langer Partyabend mit Musik 

Sonnabend, 4. Juli 
Ab 11 Uhr: Musik (RENA)
Von 11 bis 18 Uhr: Surfsimulator, Edelsteinsuche, Kinderschminken (Tourist 

Info Plön), Wasserspielstation (Wankendorfer)
Bau´s mit Klaus - die mobile Holzwerkstatt, Bienenwachstee-
lichter, Bienenbilder, Holzrahmen (Imkerverein Plön)
SUP, Kuttersegeln (MUS)

Ab 20 Uhr: Hit Radio Show, Anschließend After Show Party mit DJ

Sonntag, 5. Juli, auf der Bühne
Um 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
12 Uhr: Zumba (Gesundheits- und Sportzentrum)
13 Uhr Einrad-Kür (TSV Plön)
13.45 Uhr Kindertanzen (ADTV Tanzschule danny & dance)
14.30 Uhr Kindergardetänze (Karnevalsgesellschaft Blau-Weiß Plön)
15.15 Uhr Ballett (Ballettschule Sajak)
16 Uhr  Schulband „MashUp“ (Gymnasium Schloss Plön)
Von 11 bis 17 Uhr auf dem Gelände: Surfsimulator, Edelsteinsuche,
Kinderschminken (Tourist Info Plön); Wasserspielstation (Wankendorfer)
Bau´s mit Klaus - die mobile Holzwerkstatt; Bienenwachsteelichter, Bienenbil-
der, Holzrahmen (Imkerverein Plön); Glücksrad, Spiele & Hüpfburg (THW)
Buttonmaschine, Entenangeln, XXL-Vier-Gewinnt (DLRG); Nistkästen, Schlüs-
selanhänger und Flaschenöffner (Kreisjägerschaft); Hindernisparcours und 
Steckenpferd basteln (Team Pony Schule Plöner See); Wasserspiele (Plöner 
Jugendfeuerwehr); Knoten, Malen und Pins (Marineunteroffiziersschule); 
Armband mit genetischem Code, Stille-Post der Evolution, Mikroskopie (Max-
Planck Institut), Haareflechten (Kinder- und Jugendrat), Fotowand und Akku-
Züge basteln (Erixx Holstein), Tretbootfahren (Segelschule Plön), Kuttersegeln 
(MUS), Modellsegeln und Showregatta (PSV), Kanufahrten im Großkanu
Um 11.30 und um 13.30 Uhr: Führungen über den Alten Friedhof
Von 12 bis 15 Uhr: Neptun treffen und eine eigene Urkunde mit seetypi-
schem Taufnamen einsacken. Die Piraten von Kornersfjord: Mitmachen, 
Showeinlage und eine Schatzsuche.

Die Organisatoren des Stadtbuchtfestes, Vertreter der Stadt Plön, 
der Marineuntero�ziersschule sowie der Förde Sparkasse als Spon-
sor freuen sich auf eine im besten Sinne maritime Veranstaltung vom 
3. bis 5. Juli. Am Gelände des Plöner Seglervereins entrollten dessen 
zweiter Vorsitzender Rudolf Klumpp (v. r.), Bürgermeisterin Mira Ra-
dünzel, Bürgervorsteher Thure Koll und die Leiterin der Tourist Info 
Caroline Backmann das Banner und stellten das Festprogramm 2026 
vor.  Foto: Lotta Schneider

Kutter ahoi – Drachenboote goodbye
Vereine sorgen für viel Spaß und Action beim Stadtbuchtfest



9

26
. J

un
i 2

02
6

„Gerade zur aktuellen Fußball-
WM ist ein stressfreieres Sehen 
natürlich sehr vorteilhaft – ganz 
gleich, ob beim Public 
Viewing auf eine Groß-
bildleinwand oder vor 
dem heimischen TV-Ge-
rät“, erklärt uns Dirk Cars-
tens, TOP 100* Optiker 
2026/27 und Inhaber von 
Carstens Optic in Plön. 
„Dabei fängt gesundes 
Sehen bei der richtigen 
Verarbeitung der vielen 
bunten und bewegenden, 
visuellen Eindrücke im Ge-
hirn an – ist das Sehsignal 
unscharf, steigt die Belas-
tung für das Gehirn, da es 
mehr Energie aufwenden 
muss, um Informationen 
zu interpretieren. Unkon-
zentriertheit und Ermü-
dung können die Folge sein 
und aus einem entspann-
ten Fußball-Erlebnis kann ein 
Kraftakt für Augen und Gehirn 
werden“, so Carstens weiter. 
„Das muss nicht sein! Die neu-
en ZEISS ClearMind Brillenglä-

WM-reif sehen
Mit den neuen ClearMind-Brillengläsern von ZEISS bei Carstens Optic

Mit klarem Blick und entspann-
tem Köpfchen bis ins Finale
„Oft wird die Wichtigkeit von 

guten Brillengläsern im 
Alltag unterschätzt – 
insbesondere in Bezug 
auf unsere geistige Leis-
tungsfähigkeit und unser 
allgemeines Wohlbe-
finden“, verrät uns Dirk 
Carstens. „Die neuen 
ZEISS ClearMind Bril-
lengläser mit NeurOp-
tix Technologie sind als 
unsere neuen Premium-
Gläser exakt dafür ge-
macht, unscharfe Rand-
bereiche zu minimieren 
und die sogenannte ‚ko-
gnitive Belastung‘ des 
Gehirns zu senken – al-
les mit dem Ziel, die 
Augen zu entlasten und 
damit das eigene Wohl-
befinden zu fördern. 

So kann jedes WM-Spiel visuell 
optimal ‚verarbeitet‘ werden und 
das Turnier bis einschließlich Fi-
nale zum entspannten Seh-Erleb-
nis werden.“

ser mit NeurOptix Technologie 
wurden laut ZEISS genau dafür 
entwickelt, um besonders klare 

visuelle Signale zu liefern und so 
das Zusammenspiel von Augen 
und Gehirn zu unterstützen – für 
komfortableres und entspannte-
res Sehen. Perfekt für die WM!“

* Inhabergeführte mittelständische Unternehmen, aus-
gezeichnet für besondere Kundenorientierung vom 
BGW Institut für innovative Marktforschung, Essen. 
Mehr Infos: www.top100optiker.de 
** Beim Kauf einer kompletten Brille mit ZEISS Cle-
arMind Gläsern werden bei Gleitsicht 100 € und bei 
Einstärken 50 € auf den Kaufpreis gutgeschrieben. 
Nur gültig vom 11.06.-19.07.26. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar.

Bis zu 100 €** Jubelbonus
„Für alle, die die Fußball-WM 
gerne mit den neuen ZEISS 
ClearMind Brillengläsern mit 
NeurOptix Technologie erleben 
möchten: Während der gesam-
ten WM 2026 gibt es beim Kauf 
einer kompletten Brille mit ZEISS 
ClearMind Gläsern bis zu 100 €**-
Jubelbonus! Wir sehen uns.“

Mehr zu Carstens Optic 
unter carstens-optic.de 
oder 04522/3511

Hier geht‘s 
direkt zum 
Termintool:

Kreis Plön (t). Die Zentrale Kon-
taktstelle für Selbsthilfe (ZKS) 
Kreis Plön hat ihren Selbsthilfe-
Wegweiser neu aufgelegt. Die 
Broschüre bietet einen aktuel-
len Überblick über Selbsthilfe-
gruppen, Beratungsstellen und 
Unterstützungsangebote in der 
Region. Sie erscheint als Druck-
ausgabe und als digitale Versi-
on mit praktischen interaktiven 
Funktionen und direkten Kon-
taktmöglichkeiten.
Besonders im psychosozialen 
Bereich ist die Nachfrage nach 
Selbsthilfeangeboten deutlich 
gestiegen. Neu sind Gruppen 
für Angehörige von Menschen 
mit Depressionen, Suizidhin-
terbliebene, Erwachsene mit 
ADHS sowie Eltern sucht-
kranker und suchtgefährdeter 
Kinder. Im Sommer ist zudem 
die Gründung einer weiteren 
Selbsthilfegruppe für suchtkran-
ke Menschen in Schönkirchen 
geplant. Die Entwicklungen 
zeigen die wachsende Bedeu-
tung der Selbsthilfe als wichtige 
Ergänzung der regionalen Un-
terstützungs- und Versorgungs-

Diskutieren um demokratische Bildung, 
Gleichstellung und Chancengleichheit

Plöner Marktweibertisch lädt zum Austausch am Infostand ein
Plön (t/los). Gleichstellung 
von Anfang an? Diese kritische 
Frage steht im Mittelpunkt des 
nächsten Marktweibertisches 
(MWT) in Plön am kommen-
den Freitag, 3. Juli. Von 10 bis 
13 Uhr kann, wem das Thema 
am Herzen liegt, am Infostand 
am Markplatz, Ecke Lange 
Straße, mitdiskutieren und sich 
austauschen. Informationsma-
terial liegt am Stand bereit.
Die „Marktweiber“ wollen die 

Lebenswirklichkeit von Kin-
dern und Jugendlichen in den 
Blickpunkt nehmen und mit 
Plönern und Umländlern ins 
Gespräch kommen.
Zu ihnen zählen unter ande-
rem die Gleichstellungsbe-
auftragten der Stadt Plön und 
des Amtes Großer Plöner See 
(GPS), eine Vertreterin der 
Zentralen Kontaktstelle für 
Selbsthilfe Ostholstein-Plön 
e.V. sowie die Gründerin des 

gemeinnützigen Vereins „Pfo-
ten weg – stark für Kinder-
schutz“.
Sie alle bewegen die Zukunfts-
probleme: Wie gelingen demo-
kratische Erziehung, Berufsfin-
dung und Chancengleichheit? 
Und wie beeinflussen Ange-
bote von Social Media unse-
ren Alltag? Welche aktuellen 
Tendenzen gefährden Gleich-
stellung und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt?

Neuauflage des Selbsthilfe-Wegweisers
für den Kreis Plön

landschaft. 3.000 gedruckte 
Exemplare des Wegweisers wer-
den in den kommenden Wo-
chen im Kreis Plön verteilt.
Eine interaktive PDF 
steht hier zur Verfügung:
https://www.drk-ostholstein-
ploen.de/zks.htmlDie Broschü-

re kann auch bei der Zentralen 
Kontaktstelle für Selbsthilfe be-
stellt werden: Zentrale Kontakt-
stelle für Selbsthilfe Kreis Plön; 
Telefon: 04342 - 90 33 40 20; 
E-Mail: claudia.ottow@drk-oh.
de ; zks@drk-oh.de Am 3. Juli 
ist die Zentrale Kontaktstelle für 

Selbsthilfe mit einem Informati-
onsstand am Marktweiberstand 
auf dem Wochenmarkt in Plön 
vertreten. Hier haben alle Inter-
essenten die Gelegenheit für ein 
erstes Kennenlernen der Selbst-
hilfe-Kontaktstelle und ihres An-
gebotes.   
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Industriestraße 3
24211 Preetz

Gut aufgestellt für die Zukunft in Preetz
Pflegedienst „LandLiebe“ verlegt Standort, bleibt seiner Philosophie aber treu

Preetz (t). Sie haben schon bei 
ihrer Gründung bewiesen, dass 
sie neue Wege gehen wollen 
– und diesen Weg setzen sie 
nun konsequent fort: Der Pfle-
gedienst „LandLiebe“ ist von 
Schwentinental nach Preetz 
umgezogen und dort ab sofort 
in der Industriestraße 3 zu fin-
den. „Uns war von Anfang an 
bewusst, dass unsere Idee einen 
gewissen Spagat bedeutet“, er-
innern sich Narmin Gusejnov 
und Samuel Brodersen an ihre 
Anfänge. Der Anspruch: hoch-
wertige Pflege mit echter Nähe 
zum Menschen – auch dort, wo 
die Wege weiter sind und Ange-
bote bislang rar. An dieser Philo-

sophie hat sich bis heute nichts 
geändert. 
Der Name „LandLiebe“ steht für 
sie weiterhin für zwei zentrale 
Werte. „Wir lieben das Leben 
auf dem Land und möchten ins-
besondere auch die Menschen 
erreichen, die nicht direkt in der 
Stadt wohnen und oft Schwie-
rigkeiten haben, passende Un-
terstützung zu finden“, erklärt 
Narmin Gusejnov. Samuel Bro-
dersen ergänzt: „Und wir lie-
ben unseren Beruf – und die 
Menschen, die wir begleiten 
dürfen.“ Seit dem Start ihres 
Pflegedienstes hat sich vieles 
entwickelt, doch die Grundidee 
ist geblieben: Pflege darf nicht 

unter Zeitdruck leiden. „Natür-
lich müssen wir wirtschaftlich 
arbeiten“, so Brodersen, „aber 
wir werden nicht zulassen, dass 
das menschliche Miteinander 
auf der Strecke bleibt.“ Daher 
setzen sie weiterhin auf durch-
dachte Tourenplanung, um un-
nötige Fahrzeiten zu vermeiden 
– und dadurch mehr Raum für 
das zu schaffen, was wirklich 
zählt: Zeit für Gespräche, Zu-
wendung und individuelle Be-
treuung. 
Gemeinsam mit ihrem Team 
wird kontinuierlich an Abläu-
fen gearbeitet, die genau die-
sen Anspruch unterstützen. Der 
neue Standort in Preetz bietet 
dafür nun beste Voraussetzun-
gen – sowohl logistisch als auch 
räumlich. Das Einsatzgebiet 
bleibt dabei bewusst gewählt: 
von der Probstei bis einschließ-
lich Preetz. Ein respektvolles 
und partnerschaftliches Mitein-
ander ist für das gesamte Team 
oberstes Gebot – sowohl intern 
als auch im Umgang mit den 
Patientinnen und Patienten. Ge-
meinsam wird der individuelle 
Pflegebedarf ermittelt und dar-
auf aufbauend gehandelt.

Auch persönlich sind die bei-
den Gründer weiterhin ein ein-
gespieltes Team. Als Paar und 
Eltern gelingt es ihnen, Familie 
und Beruf erfolgreich miteinan-
der zu verbinden – nicht zuletzt 
dank klarer Werte und einer 
gemeinsamen Vision. Mit dem 
Umzug nach Preetz stellt sich 
„LandLiebe“ für die Zukunft gut 
auf. Die Nachfrage nach indivi-
dueller, wertschätzender Pflege 
wächst – und mit ihr der An-
spruch, diesem Bedarf gerecht 
zu werden. „Wir möchten die 
Menschen, die sich uns anver-
trauen, nicht nur versorgen, son-
dern wirklich begleiten“, sind 
sich Gusejnov und Brodersen ei-
nig. „Und genau daran arbeiten 
wir jeden Tag – jetzt an unserem 
neuen Standort in Preetz.“
Zu erreichen ist der Pflege-
dienst weiterhin unter Telefon 
0431-78584822 oder per E-
Mail an pflegedienst.landlie-
be@web.de. Zudem überzeugt 
der Pflegedienst „LandLiebe“ 
mit einer ansprechenden In-
ternetpräsenz auf www.ambu-
lanter-pflegedienst-landliebe.
de sowie sehr guten Google-
Bewertungen.

DRK ruft aufgrund der 
Hitzewelle zur Blutspende auf 
Kreis Plön/Ostholstein (t). Die 
Blutreserven des DRK-Blutspen-
dedienstes Nord-Ost gehen der-
zeit täglich immer weiter zurück. 
Und die Aussichten bereiten 
zusätzliche Sorge: Dieser Tage 
und auch in den kommenden 
Wochen werden immer wieder 
hohe Temperaturen erwartet. 
Erfahrungsgemäß sinkt bei som-
merlicher Hitze die Spendenbe-
reitschaft alarmierend, während 
der Blutkonserven-Bedarf in Kli-
niken konstant hoch bleibt.
Was vielen nicht bewusst ist: 
Blutspenden sind unverzichtbar. 
Blut wird täglich benötigt – etwa 
nach Unfällen, bei Operationen, 
Geburten oder zur Behandlung 
schwerer Erkrankungen, beson-
ders in der Krebstherapie. 
Der Beginn der Sommerferien 
wird die Situation erfahrungs-
gemäß verschärfen. Deshalb 
ruft das DRK jetzt dazu auf, die 

kommenden Blutspendetermine 
in der Region zu nutzen. Die 
nächste Aktion findet am Mon-
tag, 6. Juli, von 15 bis 19.30 
Uhr in der Grundschule Süsel, 
Am Schulzentrum 3, statt. Am 
Dienstag, 14. Juli, folgt von 16 
bis 19.30 Uhr ein Blutspende-
termin bei „Die Ostholsteiner“ 
in Eutin, Siemensstraße 19. In 
Preetz ist das DRK am Donners-
tag und Freitag, 23. und 24. Juli, 
jeweils von 15 bis 19.30 Uhr in 
den Schulen am Hufenweg 5 zu 
Gast. In Malente wird Freiwilli-
gen am Freitag, 24. Juli, von 15 
bis 19.30 Uhr im Feuerwehr-
zentrum, Lütjenburger Straße 
100, ein halber Liter Blut abge-
zwackt.
Nähere Infos und Anmeldungen 
online auf blutspende-nordost.
de/blutspendetermine und unter 
der kostenlosen Hotline 0800-
1194911.

Sitzung der Ratsversammlung
Preetz (t). Die Ratsversamm-
lung der Stadt Preetz kommt am 
Dienstag, 30. Juni, um 19 Uhr zu 
ihrer nächsten öffentlichen Sit-
zung im Ratssaal, Bahnhofstraße 
27, zusammen. Auf der Tagesord-
nung steht unter anderem ein von 

der FWG-Fraktion beantragter 
Sachstandsbericht zu den Kosten 
der Schwimmhallen-Sanierung. 
Außerdem geht es um die Benut-
zungs- und Gebührensatzung für 
die Offenen Ganztagsschulen an 
den städtischen Grundschulen.

„Woge 3“ spielt Folk, Pop 
und Chansons

Preetz (t). Ein unterhaltsa-
mer Abend mit der „Woge 
3“ steht am Freitag, 3. Juli, 
um 19 Uhr im „Treff Preetz“, 
Kirchenstraße 12-14, auf 
dem Programm. Die Musik-
gruppe setzt sich aus Sonja 
Priemer (Gesang, Gitarre 
und Bass), Dieter Wedekind 
(Gitarre und Gesang) sowie 
Michael Bremer (Gesang 
und Gitarre). Ihr Stil bewegt 

sich von Folk und Pop bis 
Chanson. Dabei bietet das 
Trio akustische Livemusik 
zwischen Leichtigkeit und 
Tiefe, mal
berührend, mal beschwingt. 
Das Repertoire reicht von 
Amy Macdonald über Ele-
ment of Crime bis Zaz und 
verbindet bekannte Songs 
mit einer ganz eigenen, war-
men Handschrift.

www.localjob.de www.localjob.de www.localjob.de



ger schon eine Runde weiter. Der 
eingewechselte Deniz Undav traf 
zweimal für die DFB-Elf.

Der Stürmer geht zum PSV 
nach Neumünster. Auch Jus-
tus Schröder hat die Spiel-
gemeinschaft verlassen. Der 
neue Club des Mittefeldspie-
lers ist der TSV Kronshagen. 

Funkstille bei der 
KSV Holstein

Richtig still ist es weiter bei 
der KSV Holstein in der 2. 
Bundesliga. Zwar läuft die 
Vorbereitung, doch externe 
und sichere Verpflichtungen 
hat es bis dato noch keine 
gegeben. Nach sechs Jah-
ren verlassen hat die Stör-
che Marco Komenda, den 
es nach Polen zog. Der Ab-
wehrmann verteidigt nun 
bei Erstliga-Absteiger Arka 
Gdynia. Erst im November 
2025 hatte er am Mühlenweg sei-
nen Vertrag bis 2028 verlängert, 
sah aber heuer keine Möglichkei-
ten mehr auf einen Stammplatz. 
So rasant ist das Fußballgeschäft 
geworden. Ob es sportlich nun 
eine Verbesserung ist, sei mal 
dahingestellt. Auch Keeper Jonas 
Krumrey spielt ab Sommer nicht 
mehr in Kiel. Der Ex-Salzburger 
verlängerte seinen Vertrag an der 
Förde zwar, wird aber nach Os-
nabrück ausgeliehen. Als mögli-
cher Neuzugang, und damit der 
erste, wird am Mühlenweg der 
georgische Nationalspieler Gior-
gi Kvilitaia gehandelt. Dieser ist 
Stürmer und erzielte in der letzten 
Spielzeit beim FC Metz zehn Tore. 
Kurz vor Redaktionsschluss war 
der Transfer aber noch nicht fix. 
Ein kurzer Blick in die Weltmeis-
terschaft: Nach dem 7:1-Kanter-
sieg über Curacao konnte unsere 
Nationalmannschaft auch gegen 
die Elfenbeinküste drei Pluspunk-
te einfahren. Nach dem anfangs 
mühsamen 2:1-Sieg ist das Na-
gelsmann-Team als Gruppensie-

11

26
. J

un
i 2

02
6

Fahrräder und
Elektroräder
in großer Auswahl

Telefon (0 43 81) 46 90
Öffnungszeiten: 

Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Te l e f o n  0 4 3 4 2 / 8 0 0  9 0 5
i n fo @m a l e r - f a r b e c h t . d e

Te l e f o n  0 4 3 4 2 / 8 0 0  9 0 5
i n fo @m a l e r - f a r b e c h t . d e

Malergeselle m/w/d
gesucht!

Telefon 04342 / 800 905
info@maler- farbecht.de

Für Sie mittwochs und samstags 
auf dem Eutiner Wochenmarkt

und bei uns auf dem Hof!

Familie Schumacher
Dorfstraße 27

23715 Hassendorf
Tel. 04527 228

Die
neue Ernte

ist da!

www.hassendorfer-kartoffeln.de

Kreis Plön (dif). Schade, das Wun-
der von der Waldwiese blieb aus. 
Die Frauen der KSV Holstein ha-
ben es in der Aufstiegsrelegation 
zur 2. Bundesliga nicht gescha�t. 
Nach dem 0:4 beim 1. FC Köln 
im Hinspiel holten die Woman 
vergangenen Samstag, vor aus-
verkauftem Haus, auf der Kieler 
Waldwiese nur ein torloses 0:0 
gegen die Rheinländerinnen. Da-
mit bleibt die 2. Bundesliga vor-
erst noch ein Traum. Die Mädels 
schleppten die Vier-Tore-Hypho-
tek mit sich herum, was am Ende 
einfach zu hoch war. Trotzdem 

kann man erhobenen Hauptes aus 
diesen beiden Relegationsspielen 
gehen. In Kiel waren Chancen, da, 
zumindest das eine oder andere 
Tor zu erzielen. Damit verpasste 
die Fischer-Elf zwar den Sprung in 
Liga zwei, wird aber ab Sommer 
2026 mit Sicherheit einen neuen 
Anlauf nehmen. Nun geht man 

mit Verspätung in die wohlver-
diente Spielpause. Auch die wei-
teren Sta�eln im Fußball ruhen. 

Transfers in den 
Amateurligen

Trotzdem dreht sich das Transfer-
karussell in Deutschland, so auch 
in Schleswig-Holstein und der 
Verbandsliga Ost. Zwar ist noch 
nicht die ganz große Wechselpe-
riode eingeläutet worden, doch 
der eine oder andere Spieler hat 
bereits einen neuen Verein. So 
wird Finn Grunwald den Preet-

zer TSV verlassen. Der 27-jährige 
Mittelfeldmann schließt sich dem 
VfB Kiel an. Auch Nico Kocks (25 
Jahre) wird nicht mehr im PTSV-
Trikot spielen. Er kickt nun für Eu-
tin 08. Zugänge sind aktuell in der 
Schusterstadt noch nicht gelistet. 
Die SG Probstei muss den Abgang 
von Din Mehanovic verdauen. 

Holstein Woman verpassen Zweitligaaufstieg
Verbandsliga Ost: Grunwald und Kocks verlassen den Preetzer TSV

Verlässt Holstein nach sechs Jahren: 
Marco Komenda.              Fotos: Freitag

Auch auf der Kieler Woche wurde die DFB-Elf angefeuert.

Vorschläge gesucht für den 
Kreis-Kulturpreis

Kreis Plön (t). Seit 1985 verleiht 
der Kreis Plön für besondere kul-
turelle Leistungen einen Kreiskul-
turpreis als Anerkennungs- und 
Förderpreis. In diesem Jahr soll 
die mit 2.000 Euro dotierte Aus-
zeichnung in der Fachrichtung 
„Kinder- und Jugendchöre“ ver-
liehen werden. 
Für die Preisverleihung kann je-
dermann Vorschläge einreichen, 
auch Eigenbewerbungen sind 
möglich. Ein Vorschlag bzw. eine 
Bewerbung für den Kulturpreis 
2026 muss eine anschauliche 
Begründung der Preiswürdigkeit 

enthalten, auch Mitschnitte von 
Chorproben oder Auftritten sowie 
Presseartikel können eingereicht 
werden. Ein Preisgericht bewertet 
die Leistungen, der Hauptaus-
schuss beschließt über die Ver-
gabe. Eine Zusendung von Vor-
schlägen ist bis spätestens zum 3. 
August möglich. Adressat ist die 
die Kreisverwaltung Plön, Amt 
für Schule und Kultur, Birgit Heit-
mann, Hamburger Straße 17/18, 
in 24306 Plön. Weitere Auskünf-
te werden unter Telefon 04522-
743510 oder per E-Mail an birgit.
heitmann@kreis-ploen.de erteilt.
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Kirchhofallee 25 · 24103 Kiel • Tel.: 0431/676767 • www.tanzschule-tessmann.de

TANZEN LERNEN BEIM PROFI:
Wir sind Tanzschule!

Grundkurse Erwachsene / Paare
Montag 06. Juli 18.00 Uhr
Mittwoch 08. Juli 19.30 Uhr
Donnerstag 09. Juli 21.00 Uhr

West Coast Swing ohne Vorkenntnisse
Montag 06. Juli 21.00 Uhr

Line Dance 
Dienstag 07. Juli 18.00 Uhr

Modern Jazz Anfänger
Freitag 10. Juli 19.30 Uhr

Kostenlose und unverbindliche
Schnupperstunden für Paare:

 Montag 29. Juni 18.00 Uhr
oder Mittwoch 01. Juli 19.45 Uhr
oder Donnerstag 02. Juli 21.00 Uhr

für Singles:
 Dienstag 30. Juni 21.15 Uhr

DANCE it Yourself! – Sommer-Workout
Donnerstag 09. Juli 18.00 Uhr

Kiel (t). Wer in den Sommer-
ferien gerne über einen länge-
ren Zeitraum und gesellig mit 
anderen Paaren das Tanzen er-
lernen möchte, ist in unseren 
Tanzkursen bestens aufgehoben. 
Man fühlt sich schon nach kur-
zer Zeit sicher auf dem Parkett 
und sieht gut aus beim Tanzen. 
Unsere Sommer-Grundkurse für 
Erwachsene und Paare starten 
ab 6. Juli. Hier erlernt man die 
Gesellschaftstänze (Standard 
und Latein). Vermittelt werden 

die Grundschritte und Figuren, 
getanzt wird aber ohne feste 
Folgen. So kann jedes Paar indi-
viduell das Erlernte kombinieren 
und üben. Es stehen drei Wo-
chentage mit unterschiedlichen 
Uhrzeiten zur Auswahl. Dadurch 
ist es möglich, den Tanzkurs zeit-
lich flexibel zusammenzustellen: 
Ohne Mehrkosten können Tanz-
stunden vorgezogen, nachgeholt 
oder auch mehrfach wieder-
holt werden. Bereits ab 29. Juni 
können unentschlossene Paare 

bei einer kostenlosen und un-
verbindlichen Schnupperstunde 
ausprobieren, wie schnell man 
sich unter professioneller Anlei-
tung auf dem Tanzparkett wohl-
fühlt. Darüber hinaus starten in 
den nächsten Wochen bei uns in 
der Tanzschule Tessmann viele 
weitere neue Tanzkurse. Neben 
Discofox und Hochzeitskursen / 
Fit für Party & Ball stehen West 
Coast Swing und Modern Jazz für 
Erwachsene auf dem Programm. 
Aber auch Solokurse wie Line 

Tanzschule Tessmann:
Wir tanzen mit Euch durch den Sommer!

Am 6. Juli starten bei der Tanz-
schule Tessmann neue Grund-
kurse. Foto: istock/hfr
Dance Beginners, Contemporary 
für Erwachsene und unser Tanz-
workout „DANCE it Yourself“ 
werden angeboten. All unsere 
aktuellen Termine sind bereits 
auf unserer Homepage zu fin-
den. Dort kann man sich auch 
bequem online anmelden.
Tanzschule Tessmann, Kirchhofal-
lee 25 in Kiel, Tel.: 0431 / 676767, 
www.tanzschule-tessmann.de 

Bosau (t). Die Kirchengemeinde 
Bosau begrüßt beim nächsten 
Konzert der Sommerkonzertrei-
he am Sonnabend, 4. Juli, um 
19 Uhr das international be-
kannte „Arcis Saxophon Quartett 
München“ in der St.-Petri-Kirche. 
Das Quartett zählt zu den welt-
weit aktivsten klassischen Ensem-
bles. Ob auf dem höchsten Pass 
von Ecuador, mitten in der Wüste 
Saudi-Arabiens, auf einem Felsen 
im amerikanischen Atlantik oder 

in der ausverkauften Philharmo-
nie in München und Berlin – die 
vier Saxophonist*innen Claus 
Hierluksch (Sopransaxophon), 
Bernardo Pereira (Altsaxophon), 
Sonia Tcherepanov (Tenorsaxo-
phon) und Jure Knez (Bariton-
saxophon) fühlen sich mit ihrer 
Musik überall zu Hause. 
Zwischen Bachs kontrapunkti-
scher Meisterschaft und dem pul-
sierenden Klang moderner Tanz-
kultur bewegt sich das Programm 

Weltstars in Bosau
„Arcis Saxophon Quartett München“ kommt am 4. Juli

Führung zum Thema 
„Kirchen, Kaiser und 

Kadetten“
Plön (t/los). Der Rundgang 
zum Thema „Kirchen, Kaiser 
und Kadetten“ führt die Teil-
nehmer quer durch die Stadt 
bis ins Plöner Schlossgebiet. 
Termine gibt es am Sonnabend, 

27. Juni sowie am Montag, 29. 
Juni. Die Führung beginnt stets 
um 11 Uhr an der Tourist Info 
der Stadt Plön, Bahnhofstraße 
5, und dauert rund 90 Minu-
ten. 

des Quartetts auf faszinierende 
Weise durch unterschiedliche 
musikalische Welten. Die Besu-
cher dürfen sich auf einen Abend 
freuen, der klassische Musik 
neu erfahrbar macht – lebendig, 
überraschend und voller Entde-
ckungen.
Genießen sie auch die Konzert-
pause im Gemeindehaus mit 

Blick über den Plöner See bei 
Brot und Getränken.
Karten für 25 Euro können ab 18 
Uhr in der Kirche erworben wer-
den. Kinder im Alter unter zwölf 
Jahren haben freien Eintritt, Stu-
denten und Schüler zahlen 12 
Euro. Näheres zu den Sommer-
konzerten ist online auf www.
kirche-bosau.de zu finden.

Machen Klassik neu erfahrbar: die Künstler vom „Arcis Saxophon 
Quartett München“.   Foto: hfr
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30 x 2 TICKETS
FÜR DIE SH PROMS GEWINNEN!
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ROSEN, ROSEN, ROSEN
– in 800 Sorten –

• Engl. Rosen, franz. Duftrosen, historische Rosen
• Kletter-, Strauch-, Edel-, Beetrosen

und vieles mehr gibt’s bei

Bernd Abel Pflanzenhandel
23823 Seekamp (bei Hutzfeld) · Eutiner Straße 21

Tel. 0 45 55 / 2 46 - Fax 0 45 55 / 71 40 86

Martensrade/Eutin (vg). Mit viel Gespür für 
regionale Atmosphäre ist Lars Herlinghaus 
gerade dabei, sich als feste Größe in der nord-
deutschen Krimiszene zu etablieren. „Der 
Tote im Klosterforst“ und „Die Hexen von 
Preetz“ sind die Romane aus der Feder des 
54-jährigen Betriebswirtes, die er zuletzt ver-
ö�entlicht hat und die mysteriöse Vorkomm-
nisse rund um das Kloster Preetz beleuchten. 
Auch in seinem neuesten Krimi verknüpft 
Herlinghaus historische Ereignisse mit einer 
ra�niert konstruierten Mordgeschichte: Der 
Roman „Das Pestgrab von Eutin“ erscheint 
am 22. Juni und macht die Rosenstadt zum 
Schauplatz eines Verbrechens. Eine filmmu-
sikalische Lesung dazu präsentieren er und 
Pianist Jens Schliecker am 27. September im 
Rahmen der „Hitchcock-Days“.
Nach Preetz rückt nun also Eutin in den Mit-
telpunkt. „Ich habe Eutin als Einkaufs- und 
Freizeitstadt kennen und schätzen gelernt. 
Es ist ein toller Ort, um hier Geschichten 
spielen zu lassen“, findet der Autor aus Mar-
tensrade. Alle seine Krimis beziehen sich 
im Kern auf reale Ereignisse. Aber weil die 
Wirklichkeit oft langweilig ist, würzt er sie 
mit viel krimineller Fantasie. „In Eutin habe 
ich recherchiert und Örtlichkeiten, an de-
nen die Handlung spielen könnte, erkundet 
und fotografiert“, berichtet Herlinghaus. Er 
hat sich mit Einheimischen unterhalten und 
auch im Schloss fundierte Anregungen erhal-
ten. „Und schließlich habe ich einen Histo-
riker der Kieler Uni über die Pestära hier im 
Norden befragt. Im ausgehenden Mittelal-
ter war Eutin ein einflussreicher Landstrich. 
Pestfriedhöfe, wie es sie in anderen Städten 
wie Kiel oder Lübeck gab, sind hier aller-
dings nicht dokumentiert. Für das Buch habe 
ich dann einfach dem Bauamt, das früher 
ein Siechenhaus war, einen solchen Friedhof 
verpasst“, schmunzelt Herlinghaus.
Darum geht es im neuen Roman: Bei einer 
archäologischen Grabung im Stadtgebiet von 
Eutin wird ein Grab mit menschlichen Über-
resten aus der Zeit der letzten Pestepidemie 
entdeckt. Allerdings weist einer der Toten 
eine Verletzung auf, die von einer modernen 
Schusswa�e stammt. Während der Untersu-
chung werden aus einem Hinterhalt mehrere 
Teilnehmer der Grabung erschossen. Wel-
ches Geheimnis umgibt das Pestgrab, das 
nicht gelüftet werden soll? Ein neuer, ver-
zwickter Fall für den Kieler Kommissar Mar-
tin Clausen und den genialen Privatermittler 
Andrew Gibson. „Es ist der vierte Band mit 
diesem Ermittlerduo: ein etwas naiver, brä-
siger Kommissar, dem ein schrulliger, aber 
plietscher Gutsbesitzer britischer Abstam-
mung zur Seite steht. Das hat etwas von 
Sherlock Holmes und Dr. Watson“, meint 
Herlinghaus.

„5. Eutiner Hitchcock-Days“:

Brandneuer Regionalkrimi um fiktiven Pestfriedhof

Wenn er mit der Lesung aus diesem Buch 
live auftritt, dann ist der Autor ebenfalls nicht 
allein: Der Komponist Jens Schliecker aus 
Schönkirchen begleitet ihn mit filmmusika-
lischer Untermalung. „Die Musik verstärkt 
die Atmosphäre zwischen den Zeilen, sodass 
die Zuschauer am Ende das Gefühl haben, 
einen Film erlebt zu haben“, erläutert Schlie-
cker, der beruflich bereits in Hollywood zu 
tun hatte. „Die Klangwelt und der rote Fa-
den stehen, alles andere ist improvisiert und 
ergibt sich aus dem Wechselspiel mit dem 

Autor.“ Ein einzigartiges Format, das im Rah-
men der „Hitchcock-Days“ am Sonntag, 27. 
September, um 18 Uhr stilecht im Rittersaal 
des Schlosses Eutin zu erleben ist. Tickets für 
15 Euro sind im Vorverkauf über das Schloss 
Eutin, Telefon 04521-70950, und die Tourist-
Info am Markt 19, Telefon 04521-709734, 
erhältlich.
Der Krimi „Das Pestgrab von Eutin“ (dco-
Verlag; 17 Euro) erscheint o�ziell am 22. 
Juni und kann über den Buchhandel schon 
bestellt werden. 

Zusammen mit dem Pianisten Jens Schliecker (links) präsentiert Autor Lars Herlinghaus sei-
nen brandneuen Krimi im September im Schloss Eutin. Foto: Graap

„Drums alive“: Schnuppertraining
bei der FT Preetz

Preetz (t). Die Freie Turnerschaft (FT) Preetz 
hat ein neues Sportangebot im Programm: 
Ab sofort lädt Übungsleiterin Fadime Ertekin 
zu „Drums alive“ ein. Eine erste kostenlose 
Schnupperstunde findet am Dienstag, 30. Juni, 
um 18 Uhr in der Sporthalle der Hermann-Eh-
lers-Schule, Max-Planck-Straße 1, statt. 
Bei diesem Angebot handelt es sich um the-
rapeutisches Trommeln auf Gymnastikbällen. 
„Drums alive“ trägt dazu bei, rhythmische Be-
wegungsabläufe zu fördern, kognitive Funkti-
onen zu festigen, Konzentration und Aufmerk-
samkeit sowie die motorischen Fähigkeiten 
zu verbessern. Gleichzeitig wird das Herz-
Kreislaufsystem aktiviert, es kommt zu einer 
Steigerung von Motivation und allgemeinem 
Wohlbefinden.
Wer diesen Sport kennenzulernen möchte, 
sollte sich per E-Mail an Fadime.Ertekin@ft-
preetz.de oder sylviahaferbier@gmail.com an-
melden, denn die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Teilnehmen kann jeder ab dem Grundschulal-
ter – und nach oben sind keine Grenzen ge-
setzt. Grundkenntnisse sind nicht erforderlich, 

das Equipment wird gestellt. Der zehnstündi-
ge reguläre Kursus startet dann im September.

Übungsleiterin Fadime Ertekin lädt zum Ken-
nenlernen von „Drums alive“ ein. Foto: hfr
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1Dorn, M. (2000). Efficacy and tolerability of Baldrian versus oxazepam in non-organic and non-psychiatric insomniacs: a randomised, double-blind, clinical, comparative study. Research in complementary and natural classical medicine, 7(2), 79–84; Schulz, H., Stolz, C. & 
Müller, J. (1994). The effect of valerian extract on sleep polygraphy in poor sleepers: a pilot study. Pharmacopsychiatry, 27(4), 147–151. • 2bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 
01/2025 • Abbildung Betroffenen nachempfunden

BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie 
Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schlafmittel nicht verteufeln
Renommierte Experten warnen:

�ema: nervös bedingte Schlafstörungen

5 von 10 Deutschen kennen 
es: Einschlafprobleme! Beim 
Durchschlafen haben sogar 7 
von 10 Schwierigkeiten und 
wachen nachts mehrmals auf. 
Schädlich: Denn die so wichtige 
Tiefschlafphase ist essenziell für 
unsere Gesundheit.

Schlafde�zite und ihre Folgen
 Wer regelmäßig schlecht und 

zu kurz schlä�, wird im All-
tag häu�g mit unangenehmen 
Folgen zu kämpfen haben. An-
dauernder Schlafmangel kann 
aber auch zu Bluthochdruck, 
Herz-Kreislauf- Erkrankungen 
oder Herzrhythmusstörungen 
führen. Auch das Immunsystem 
kann geschwächt werden. Viele 
Gründe, sich mit der eigenen 
Schlafdauer und -qualität ausei-
nander zu setzen.

Die Anwendung von 
 chemischen Schlafmitteln

Viele Betro�ene scheuen 
jedoch die Verwendung von 
chemisch-synthetischen Schlaf-

mitteln. Denn sie fürchten die 
Abhängigkeit. Experten bestäti-
gen, dass ein plötzliches Verzich-
ten nach langjähriger Einnahme 

von entsprechenden Präparaten 
in hohen Dosen zu körperlichen 
und psychischen Entzugser-
scheinungen führen kann.

Mit gutem Gefühl erholsam 
ein- und durchschlafen

Doch es gibt eine natürliche 
Lösung: Baldriparan – Stark 
für die Nacht – das p�anzliche 
Schlafmittel Nr. 1* in deutschen 
Apotheken. 

Die Wirksamkeit ist wissen-
scha�lich in Studien belegt.1

Baldriparan verändert den na-
türlichen Schlafrhythmus nicht, 
bewahrt die Tiefschlafphase und 
fördert so das Durchschlafen.2

Somit verursacht es keine Mü-
digkeit am nächsten Morgen und 
ermöglicht einen erholten Start 
in den Tag.

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.dewww.baldriparan.de

Medizin ANZEIGE
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Yoga am Suhrer See
Plön/Bösdorf (t). Der Ver-
ein Naturpark Holsteinische 
Schweiz lädt zu einem zwei-
stündigen Yoga-Spaziergang am 
Sonnabend, 4. Juli, ab 10 Uhr 
ein. Die Tour führt am Suhrer 
See durch den Hohenrader Forst 
zwischen Plön und Bösdorf. Die 
Aktion in der Natur leitet Kris-
tina Machholz. Ihr Programm 
enthält stehend ausgeführte Yo-
gaübungen, Atemübungen und 
Aspekte der Achtsamkeit. Auch 

für Anfänger ist das Angebot 
geeignet. Für den Spaziergang 
sind feste Schuhe erforderlich. 
Die Teilnahme kostet 7 Euro. 
Bei der Anmeldung informieren 
die Veranstalter über den Tre�-
punkt. 
Die Anmeldung erfolgt wochen-
tags beim Naturparkverein Hol-
steinische Schweiz, telefonisch 
unter 04521- 7756540 oder als 
E-Mail an info@naturpark-hol-
steinische-schweiz.de.

Preetz (t). Der Kührener Frau-
enchor lädt am Sonntag, 5. Juli, 
um 17 Uhr zu einem A-cappella-
Konzert in die Christus-Erlöser-
kirche, Hufenweg 19, in Preetz 
ein. Das Publikum erwartet eine 
musikalische Reise rund um die 
Welt. Der Chor führt durch nordi-
sche Klanglandschaften und reist 
mit seinen Liedern weiter durch 

Amerika, Afrika, die Karibik und 
wieder zurück an norddeutsche 
Strände.
Ein besonderer Höhepunkt des 
Konzerts ist die ungewöhnliche 
Interpretation des bekannten See-
mannsliedes „Wellerman“. Wäh-
rend sonst meist die Walfänger 
im Mittelpunkt stehen, erzählt 
der Kührener Frauenchor die Ge-

Kührener Frauenchor geht auf „Weltreise“

Der Kührener Frauenchor ist auch immer auf der Suche nach neuen 
Mitstreiterinnen. Foto: hfr

schichte aus einer anderen Pers-
pektive: In dieser Fassung trium-
phiert nicht der Mensch mit dem 
Walfangschi� über die Natur. 
Damit die Weltreise nicht nur auf 
der Bühne stattfindet, laden zwei 
Mitsinglieder das Publikum aus-
drücklich zum Mitmachen ein. 
So entsteht ein Konzertabend 
voller gemeinsamer Klänge und 

Begegnungen. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei.
Übrigens: Der Chor ho�t, nach 
der Veranstaltung neue Sänge-
rinnen begrüßen zu können. Der 
Chor probt montags ab 17 Uhr in 
Kührsdorf. „Besonders willkom-
men sind tiefe Stimmen mit etwas 
Chorerfahrung“, sagt Chorleiterin 
Birgit Böttger.



Spielplan zur Fußball-WM 2026
Teil 2 – die K.O.-Runde

Achtelfinale
AF 1: Sieger SF 1   –   Sieger SF 4

Sa., 4. Juli, 19.00 Uhr
:

AF 5: Sieger SF 12   –   Sieger SF 11

Mo., 6. Juli, 21.00 Uhr
:

AF 2: Sieger SF 3   –   Sieger SF 6

Sa., 4. Juli, 23.00 Uhr
:

AF 6: Sieger SF 10   –   Sieger SF 9

Di., 7. Juli, 2.00 Uhr
:

AF 3: Sieger SF 2   –   Sieger  SF 5

So., 5. Juli, 22.00 Uhr
:

AF 7: Sieger SF 15   –   Sieger SF 14

Di., 7. Juli, 18.00 Uhr
:

AF 4: Sieger SF 7   –   Sieger SF 8

Mo., 6. Juli, 2.00 Uhr
:

AF 8: Sieger SF 13   –   Sieger SF 16

Di., 7. Juli, 22.00 Uhr
:

Viertelfinale
VF 1: Sieger AF 2   –   Sieger AF 1

Do., 39. Juli, 22.00 Uhr
:

VF 2: Sieger AF 5   –   Sieger AF 6

Fr., 10. Juli, 21.00 Uhr
:

VF 3: Sieger AF 3   –   Sieger AF 4

Sa., 11. Juli, 23.00 Uhr
:

VF 4: Sieger AF 7   –   Sieger AF 8

So., 12. Juli, 2.00 Uhr
:

Halbfinale
HF 1: Sieger VF 1   –   Sieger VF 2

Di., 14. Juli, 21.00 Uhr
:

HF 2: Sieger VF 3   –   Sieger VF 4

Mi., 15. Juli, 21.00 Uhr
:

Spiel um Platz 3

Verlierer HF 1   –   Verlierer HF 2

Sa., 18. Juli, 23.00 Uhr
:

FINALE
Sieger HF 1   –   Sieger HF 2

So., 19. Juli, 21.00 Uhr
:

Weltmeister 2026

Sechzehntelfinale
SF 1: Zweiter A   –   Zweiter B

So., 28. Juni, 21.00 Uhr
:

SF 5: Zweiter E   –   Zweiter I

Di., 30. Juni, 19.00 Uhr
:

SF 2: Erster C  –   Zweiter F

Mo., 29. Juni, 19 Uhr
:

SF 6: Erster I   –   Dritter C/D/F/G/H

Di., 30. Juni, 23.00 Uhr
:

SF 3: Deutschl. (1. E)   –   Dritter A/B/C/D/F

Mo., 29. Juni, 22.30 Uhr
:

SF 7: Mexiko (1. A)   –   Dritter C/E/F/H/I

Mi., 1. Juli, 3.00 Uhr
:

SF 4: Erster F   –   Zweiter C

Di., 30. Juni, 3.00 Uhr
:

SF 8: Erster L   –   Dritter E/H/I/J/K

Mi., 1. Juli, 18.00 Uhr
:

SF 9: Erster G  –   Dritter A/E/H/I/J

Mi., 1. Juli, 22.00 Uhr
:

SF 13: Erster B   –   Dritter E/F/G/I/J

Fr., 3. Juli, 5.00 Uhr
:

SF 10: USA (1. D)   –   Dritter B/E/F/I/J

Do., 2. Juli, 2.00 Uhr
:

SF 14: Zweiter D   –   Zweiter G

Fr., 3. Juli, 20.00 Uhr
:

SF 11: Erster H   –   Zweiter J

Do., 2. Juli, 21.00 Uhr
:

SF 15: Argentinien (1. J)   –   Zweiter H

Sa., 4. Juli, 0.00 Uhr
:

SF 12: Zweiter K   –   Zweiter L

Fr., 3. Juli, 1.00 Uhr
:

SF 16: Erster K   –   Dritter D/E/I/J/L

Sa., 4. Juli, 3.30 Uhr
:

WIR SUCHEN

SIE!
Lübecker Landstraße 32 · 23701 Eutin · Tel.: 0 45 21 / 7 04 90
Fax 0 45 21 / 70 49 50 · info@cobobes.de · www.cobobes.de

Bürokauffrau/Bürokaufmann/
Bürokraft/Büroangestellte

m/w/d für den Empfang

in Vollzeit oder Teilzeit (mind. 30 h)

√ 30 TAGE URLAUB
√ ABWECHSLUNGSREICHER

ARBEITSALLTAG
√ FITNESSSTUDIO / BIKELEASING
√ ALTERSVORSORGE
√ ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG
√ MODERNES BÜRO / RUHEBEREICH

Jet󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛� ������e� ����

Lübecker Landstraße 32
23701 Eutin
www.cobobes.de

04521 - 70 49-0

Wärmepumpen & Photovoltaik • Badsanierung & Ausstellung • Wartung & Service

Ihr Heimteam für Wärme,
Wasser und Wohlfühlklima

Treffsicher in 
Qualität und Design.
Der Fliesenriese in Ihrer Nähe!
Ihr Partner für sämtliche Bodenbeläge

in Ihrer Nähe!in Ihrer Nähe!

Eutiner Straße 56, 23714 Bad Malente    0 45 23-20 20 960

Markt 9, 24306 Plön
Tel. 04522 - 35 11

ClearMind Brillengläser 
von ZEISS:

WM-reif 
sehen
Jetzt sichern: bis zu

Gültig: während der 
gesamten WM 2026

Unser 
Tipp 

ZEISS
ClearMind 
Brillengläser
Für ein 
entspanntes 
WM-Erlebnis

Unser Unser 
Tipp Tipp 

ZEISS
ClearMind 

www.carstens-optic.de

€

*Beim Kauf einer kompletten Brille mit ZEISS ClearMind Gläsern werden bei 
Gleitsicht 100 € und bei Einstärken 50 € auf den Kaufpreis gutgeschrieben. 
Nur gültig vom 11.06.-19.07.26. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

100 €* - Jubelbonus 
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Mo., 6. Juli, 21.00 Uhr
:

AF 2: Sieger SF 3   –   Sieger SF 6

Sa., 4. Juli, 23.00 Uhr
:

AF 6: Sieger SF 10   –   Sieger SF 9

Di., 7. Juli, 2.00 Uhr
:

AF 3: Sieger SF 2   –   Sieger  SF 5

So., 5. Juli, 22.00 Uhr
:

AF 7: Sieger SF 15   –   Sieger SF 14

Di., 7. Juli, 18.00 Uhr
:

AF 4: Sieger SF 7   –   Sieger SF 8

Mo., 6. Juli, 2.00 Uhr
:

AF 8: Sieger SF 13   –   Sieger SF 16

Di., 7. Juli, 22.00 Uhr
:

Viertelfinale
VF 1: Sieger AF 2   –   Sieger AF 1

Do., 39. Juli, 22.00 Uhr
:

VF 2: Sieger AF 5   –   Sieger AF 6

Fr., 10. Juli, 21.00 Uhr
:

VF 3: Sieger AF 3   –   Sieger AF 4

Sa., 11. Juli, 23.00 Uhr
:

VF 4: Sieger AF 7   –   Sieger AF 8

So., 12. Juli, 2.00 Uhr
:

Halbfinale
HF 1: Sieger VF 1   –   Sieger VF 2

Di., 14. Juli, 21.00 Uhr
:

HF 2: Sieger VF 3   –   Sieger VF 4

Mi., 15. Juli, 21.00 Uhr
:
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Verlierer HF 1   –   Verlierer HF 2

Sa., 18. Juli, 23.00 Uhr
:

FINALE
Sieger HF 1   –   Sieger HF 2

So., 19. Juli, 21.00 Uhr
:

Weltmeister 2026

Sechzehntelfinale
SF 1: Zweiter A   –   Zweiter B

So., 28. Juni, 21.00 Uhr
:

SF 5: Zweiter E   –   Zweiter I

Di., 30. Juni, 19.00 Uhr
:

SF 2: Erster C  –   Zweiter F

Mo., 29. Juni, 19 Uhr
:

SF 6: Erster I   –   Dritter C/D/F/G/H

Di., 30. Juni, 23.00 Uhr
:

SF 3: Deutschl. (1. E)   –   Dritter A/B/C/D/F

Mo., 29. Juni, 22.30 Uhr
:

SF 7: Mexiko (1. A)   –   Dritter C/E/F/H/I

Mi., 1. Juli, 3.00 Uhr
:

SF 4: Erster F   –   Zweiter C

Di., 30. Juni, 3.00 Uhr
:

SF 8: Erster L   –   Dritter E/H/I/J/K

Mi., 1. Juli, 18.00 Uhr
:

SF 9: Erster G  –   Dritter A/E/H/I/J

Mi., 1. Juli, 22.00 Uhr
:

SF 13: Erster B   –   Dritter E/F/G/I/J

Fr., 3. Juli, 5.00 Uhr
:

SF 10: USA (1. D)   –   Dritter B/E/F/I/J

Do., 2. Juli, 2.00 Uhr
:

SF 14: Zweiter D   –   Zweiter G

Fr., 3. Juli, 20.00 Uhr
:

SF 11: Erster H   –   Zweiter J

Do., 2. Juli, 21.00 Uhr
:

SF 15: Argentinien (1. J)   –   Zweiter H

Sa., 4. Juli, 0.00 Uhr
:

SF 12: Zweiter K   –   Zweiter L

Fr., 3. Juli, 1.00 Uhr
:

SF 16: Erster K   –   Dritter D/E/I/J/L

Sa., 4. Juli, 3.30 Uhr
:

KOMM IN UNSER  TEAM!

23714 Bad Malente-Gremsmühlen
www.august-bier-klinik.de

ENDLICH WIEDER

FUSSBALLFIEBER

Jetzt bei famila auflaufen und sich 

für die nächsten Spiele eindecken!

EUTIN | Plöner Landstr. 8–10
Mo. bis Sa. 7–21 Uhr, So. 12–18 Uhr

WOHLSEIN PLÖN
Wir fiebern mit !

Ladencafé mit besonderem Charme:
• Frühstück, Flammkuchen & 

hausgemachte Leckereien  
• Viele vegane Alternativen  
• Kaff ee, Wein & regionale Spezialitäten  
• Feine Geschenkideen & Blick über den 

Großen Plöner See  

Ein Ort zum Ankommen, Verweilen und 
Entdecken.

Strohberg 3 · 24306 Plön · Tel. 04522 503875  WOHLSEIN.PLOEN

. .

mattiehaus
mattiehaus GmbH
Geschäftsführung
Cathrin Diercks
Segenhörn 6
23701 Eutin
Tel. 04521 84 99 48
info@mattiehaus.de
www.mattiehaus.de
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NEU
Mit dem

extra  PLUS.

Von der Nr. 1*Von der Nr. 1*

Die einen spüren abends die Be-
lastung des Tages in Beinen, Rücken 
oder Schultern. Die anderen kämpfen 
mit verspannten oder müden Mus-
keln nach einseitiger Belastung oder 
Sport. Eine schnelle und spürbare 
Versorgung der strapazierten Körper-
zonen ist dann enorm wichtig. Genau 
das leistet das neue Rubaxx CBD Gel 
PLUS mit CBD-PLUS-KOMPLEX mit 
3-fach-Aktiv-Prinzip:

1. Aktivierung der Haut
Menthol ist dafür bekannt, bestimmte 

Ionenkanäle der Haut, die sogenannten 
TRPM8, zu aktivieren. Menthol kann 
außerdem die lokale Mikrozirkulation 
erhöhen.  

2. Sofortiger Frische- E� ekt
Durch die Stimulierung der Kälte -

Rezeptoren in der Haut liefert Menthol 
ein sofortiges angenehm kühlendes 
Frischegefühl auf der Haut. Perfekt er-
gänzt wird der Vorgang durch Minzöl, 
welches das Frischegefühl intensiviert.

3. Das Plus an CBD
Entwickelt von einem deutschen For-

scherteam, enthält Rubaxx CBD Gel 
PLUS nun 1080 mg reines CBD und 
ist damit das höchstdosierte Gel in 
deutschen Apotheken. THC ist dabei 
vollständig ausgeschlossen, ebenso wie 
unerwünschte P� anzenbestandteile.

Neu in der Apotheke
Rubaxx CBD Gel PLUS kombiniert 

modernste Geltechnologie mit einem 
intelligenten CBD-PLUS-KOMPLEX. 
Durch regelmäßiges Einmassieren kön-
nen Muskeln und Gelenkregionen gelo-
ckert und entspannt sowie die Durch-
blutung gefördert werden. 

Rubaxx CBD Gel PLUS ist ganz neu 
in der Apotheke erhältlich. Sollte es Ihre 
Apotheke vor Ort noch nicht vorrätig 
haben, ist es in wenigen Stunden für Sie 
abholbereit. Alternativ ist Rubaxx CBD 
Gel PLUS auch online erhältlich.

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2026 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx 
CBD Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

NEU

Wenn Knie, Rücken oder Schultern belastet sind. P�anzliche Hilfe dank innovativem CBD-PLUS-Komplex.

Extra Power für Muskeln
und Gelenke

mit CBD-PLUS-KOMPLEX

Gesundheit ANZEIGE
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Großes Kino in der kleinen Johanniskirche
„Der schwarze Trompeter von Plön“ feiert Papiertheater-Premiere

Plön (los). Ein Afrikaner aus 
Ascheberg ist der Held seiner 
Geschichte: Autor Stefan Guttke 
hatte bei einem Besuch der klei-
nen Johanniskirche zu Plön die 
Grabplatte eben jenes Christian 
Gottliebs entdeckt, der 1690 dort 
bestattet wurde. Die Biografie, 
soweit bekannt, inspirierte Gutt-
ke zu einem Papiertheaterstück. 
Nun ist das Werk reif für die 

Urau�ührung am Begräbnisort 
selbst: Am Sonnabend, 4. Juli, 
um 15 Uhr sowie um 18 Uhr und 
noch einmal am Sonntag, 5. Juli, 
um 17.30 Uhr in der Johanniskir-
che. Statt des Eintritts wünschen 
sich die Veranstalter eine ange-
messene Spende zugunsten des 
Vereins Johanniskirche.
„Hier ruhet Gottlieb als ein 
Christ. Bedenck das End, der du 

dies liest, weil du gleich ihm 
auch sterblich bist.“ Wenig er-
baulich liest sich diese Message 
auf Christian Gottliebs Grabplat-
te. Galt sie jemandem Bestimm-
ten? Jemand, der dem Verstorbe-
nen gar nicht so wohlgesonnen 
war?
Gertrud, Christian Gottfrieds 
Frau, ist ebenfalls in der Johan-
niskirche beerdigt worden, eine 
Plönerin aus der Familie Rade-
le�. Wie kam dieses besondere 
Paar überhaupt zusammen?
Fragen wie diese haben Stefan 
Guttke bewegt, in die Geschich-
te tiefer einzutauchen, um daraus 
das Theaterstück zu entwickeln. 
Alle seine selbstentworfenen Fi-
guren wird er hinter den gleich-
falls selbstgestalteten Kulissen zu 
Leben erwecken – Guttke ist jen-
seits seiner eigentlichen berufli-
chen Tätigkeit unter anderem als 
Grafiker und Illustrator tätig und 
hat immer viel gezeichnet.

Die Musik zum Stück hat der Lü-
becker Musikwissenschaftler und 
Mitinitiator des Projektes Micha-
el Töpel komponiert. Als Musiker 
werden die Lübecker Schülerin 
und Violinistin Anna Hasko und 
der Hamburger Trompeter Mo-
ritz Kröger aus Hamburg in der 
Johanniskirche in Aktion sein, je-
weils begleitet von Michael Töpel 
an der Orgel.
Kleine Bühne, kleine Kirche –
großes Kino. „Es ist für mich das 
erste ö�entliche Projekt dieser 
Art“, sagt Stefan Guttke, „aber 
privat spiele ich schon lange Pa-
piertheater.“ Mehr als 20 Figuren 
habe er für die fünf Akte entwor-
fen. Christian Gottlieb gleich 
mehrmals, „zum Beispiel, wenn 
neue Kleidung nötig ist“. Weitere 
sind etwa die Plöner Bürgermeis-
terfamilie Radele�, des Trompe-
ters Ziehvater Bertram Rantzau 
auf Gut Ascheberg, Hofmarschall 
Kuningham oder Herzogin Doro-Die Bühnenbilder des Papiertheaters hat Stefan Guttke gestaltet.
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Verborgene Schätze verdienen 
Aufmerksamkeit. Auf Dachbö-
den, in Kellern oder alten Schub-
laden �nden sich o� Schmuck, 
Uhren, Kunstwerke oder Samm-
lerstücke, deren Wert über viele 
Jahre unbekannt geblieben ist.
Charles Bamberger vom Mann-
heimer Auktionshaus besucht Sie 
persönlich und begutachtet Ihre 
Objekte diskret und unverbindlich 
bei Ihnen zu Hause. Ob Schmuck, 
Gold und Silber, Uhren, Gemälde, 
Münzen, Porzellan, Skulpturen 
oder Nachlässe – wir bieten Ih-
nen eine fachkundige Einschät-
zung ohne Verkaufsverp�ichtung.

Der Hausbesuch 
ist kostenfrei, die 
Beratung seriös 
und vertrauens-
voll. Auf Wunsch 
ist auch ein sofor-
tiger Ankauf mög-
lich. Pro�tieren Sie 
von der Erfahrung 
eines Familien-
unternehmens in 
vierter Generation.
Manche Schätze 
erzählen Geschich-
ten – andere über-
raschen mit ihrem 
Wert.

Warten Sie nicht, bis wertvolle Erinnerungsstücke
verloren gehen oder unbeachtet bleiben.

Charles Bamberger vom Mannheimer Auktionshaus 
besucht Sie persönlich und begutachtet Ihre Objekte 
diskret und unverbindlich .

0157 5508 5520Haustermine unter

thea. Jedem Akt schließt sich ein 
Musikteil an.
Die Kunst des Papiertheaters ist 
an sich etwas Besonderes und seit 
2021 als immaterielles Kulturer-
be von der UNESCO anerkannt. 
Vor über 200 Jahren boomte sie, 
bis die Erfi ndung des Fernsehge-
rätes und anderer Medien sie in 
ihrer Beliebtheit allmählich zu-
rückdrängte. Kulturfreunde wie 
Stefan Guttke pfl egen sie weiter-
hin. Das Faible dafür kam nach 
einem Lübecker Stadtbummel 
vor vielen Jahren. „Wir haben 
damals in einem Buchladen ein 
Papiertheater gesehen“, erzählt 
er. Prompt kam es zum Kauf und 
zu ersten Au� ührungen für die 
Kinder an Weihnachten und Sil-
vester. Aus dieser Begeisterung 
an einem derart kreativen Spiel 
entstanden dann auch eigene 
Produktionen, etwa zu Themen 
wie Shakespeare und Freischütz.
Das Papiertheater: „Bei uns in 
der Familie ist das ganz leben-
dig“, sagt Stefan Guttke. Reizvoll 
sei daran, dass sich viel darin 
vereine: „Man ist Autor, Schau-
spieler, Regie und Zeichner“, 
macht er deutlich. Dabei sei 
es Aufgabe des Zeichners, die 

Charaktere zu entwickeln und 
häufi g entwickele sich bereits 
beim Schreiben ein besonderes 
Verhältnis zu den gezeichne-
ten und gemalten Figuren. „Für 
mich sind das kleine Schauspie-
ler“, verdeutlicht er seinen Blick 
darauf. Eben das verbindet sich 
mit einer bemerkenswerten Auf-
gabe, die der Zeichner in seiner 
Vorstellung von der jeweiligen 
Rolle lösen muss: „Die können 
sich nicht verändern, das heißt, 
der Charakter muss in dieser ei-
nen Haltung, in diesem Ausdruck 
zu sehen sein.“ Grundlage dafür 
sei zunächst die intensive Aus-
einandersetzung mit dem Sto� . 
Aus der Geschichte entstehe ein 
Arbeitsprozess: „Der Film von 
innen dringt beim Machen nach 
draußen.“
Die ganze Geschichte hat eine 
historische Grundlage. Doch 
ein Theaterstück braucht auch 
die Emotionen. Die lassen sich 
anhand der überlieferten Fak-
ten erahnen: Es ist die Zeit des 

Sklavenhandels einschließlich 
der Gräuel gegenüber versklav-
ten Menschen. Da wird ein Kind 
verschleppt. Der kleine Junge 
gelangt aus Afrika nach Asche-
berg. Von Bertram Rantzau auf 
Ascheberg (1614 – 1686) wird 
er dort als Ziehkind aufgezogen 
und unter dem Namen Christian 
Gottlieb getauft. Ausgebildet als 
Trompeter, gehörte er später ei-
ner angesehenen Zunft an und 
heiratete sogar die Tochter des 
Bürgermeisters. Das Paar hatte 
sich zuvor heimlich verlobt.

Christian Gottlieb war trotz 
seiner dunklen Hautfarbe ein 
freier Mann im Plöner Herzog-
tum. Trotzdem machen ihm die 
Zeitgenossen das Leben schwer. 

Wie stand es also um Akzeptanz 
und Integrität? Für Stefan Gutt-
ke spannt eben diese Frage den 
Bogen über 350 Jahre in die Ge-
genwart, in der er sich fragt: „Wie 
integrativ sind wir denn alle?“
Diese Frage muss sich auch Bert-
ram Rantzau gestellt haben, der 
sich um seinen Schützling sorgte. 
„Auch gegen seine Familie hat er 
sein ganzes Leben zu dem Jun-
gen gestanden und er hat die Ehe 
ermöglicht“, sagt Stefan Guttke, 
„Hut ab - der Mann hatte Zivil-
courage.“
Elisabeth Radele� , die Schwieger-
mutter, änderte ihre negative Ein-
stellung. „Anfangs hat sie ein Rie-
senproblem mit dem Trompeter 
gehabt.“ Später jedoch habe sie 
gemeinsam mit dem Schwieger-
sohn die Geschäfte um eine ge-
meinsame Plöner Mühle geführt. 
„Sie haben sich verstanden“, sagt 
Guttke, „und sie ist nachher sogar 
für ihn eingetreten.“
Diese Beispiele deuten darauf, 
dass die auf der Grabplatte ein-
gravierte Schrift durchaus von 
doppelbödiger Bedeutung sein 
könnte. Zu beachten ist auch, 
dass Christian Gottlieb seinen 
besorgten Ziehvater um nur vier 
Jahre überlebte.
Der Plöner Bürgermeister Johan-

nes Kinder sah rund 200 Jahre 
nach dem Tod des Trompeters 
Archivalien durch und schrieb 
1887 die sogenannte „Mohren-
sage“ auf. Auch das „Neustädter 
Todtenregister“ fand sein Interes-
se. Es handelte sich um das Ster-
beregister jenes Plöner Stadtteils, 
der unter Herzog Hans Adolf mit 
den Straßen Hans Adolf Straße 
und Johannisstraße nebst dazu-
gehöriger Johanniskirche im 17. 
Jahrhundert extra neu angelegt 
wurde. Und Christian Gottlieb 
war o� enbar der erste, der dort 
bestattet worden ist. So zitiert 
Bürgermeister Kinder im Urkun-
denbuch zur Chronik der Stadt 
Plön aus dem „Todtenregister“: 
„Christian Gottlieb, Trompeter 
allhier, ein Mohr, ward als am 
dritten Pfi ngsttage in unserer Kir-
che und zwar als die allererste 
Leiche in derselben, mitten im 
Gange ordentlich und ö� ent-
lich begraben, 1690.“ Das war 
Pfi ngstmontag, den 5. Juni.
Auch die Freiheit Christian Gott-
liebs ist nach Johannes Kinders 
Angaben erst für das Jahr 1684 
verbrieft. Demnach lebte der Af-
rikaner bis zu seinem Tod sechs 
Jahre lang ganz oª  ziell als frei-
er Mensch. Sein Missgunst vor-
ausahnender Ziehvater Bertram 
Rantzau hat sich daher verpfl ich-
tet, so zitiert ihn Kinder, „dass 
alles das, was Ich Ihm verehret 
und geschenket, damit er sein 
ehrliches Auskommen haben 
möge, weder Ich selbsten noch 
meine Erben und Erbnehmer das 
geringste nicht mehr Macht dar-
innen haben sollen, solches zu 
fordern. … So geschehen Asch-
ebergk, den 4. Oktober Anno 
1684. Bertram Rantzow.“
Vorurteile und Zivilcourage sind 
Themen auch der heutigen Zeit. 
Autor Stefan Guttke hat sie in 
dem Stück gegenübergestellt. 
Verständnis zu entwickeln, ist 
sein Credo

Das Team vor der kleinen Papiertheaterbühne: Moritz Kröger, Mi-
chael Töpel, Anna Hasko und Stefan Guttke freuen sich auf gespann-
te Gäste am 4. und 5. Juli in der Johanniskirche.                     Fotos: hfr
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Bauen     Wohnen&
Kreis Plön (t). Neue Fenster loh-
nen sich: Für den Geldbeutel und 
für das Klima. Doch viele Haus-
besitzer zögern den Schritt zum 
Umbau hinaus, weil sie hohe Kos-
ten und großen Aufwand befürch-
ten. Doch diese Befürchtung ist 
übertrieben. Denn egal ob Holz-, 
Aluminium- oder Kunststo­fens-
ter, für jede Rahmenart gibt es 
schnelle Austauschmethoden, 
die ohne aufwendigen Abbruch, 
Nacharbeiten und Schmutz aus-
kommen. Der Verband Fenster + 
Fassade (VFF) verrät, welche das 
sind und wie viel Geld und Zeit 
sich dabei sparen lässt. Moderne 
Fenster verbessern nicht nur die 
Energiebilanz eines Hauses. Dank 
e­ektiver Montagesysteme lassen 
sie sich heute auch wesentlich 
schneller und sauberer austau-
schen als noch vor wenigen Jah-
ren. „Ein Fenstertausch ist heute 
meist unkompliziert umsetzbar“, 
erklärt VFF-Geschäftsführer Frank 
Lange. „In vielen Fällen muss der 
alte Blendrahmen nicht mehr aus 
dem Mauerwerk entfernt werden. 

Wie lange dauert eine Fenstersanierung?
Stattdessen wird das neue Fens-
ter direkt im bestehenden Rah-
men neu verankert. Das vermei-
det nicht nur Schmutz und Lärm 
in der Wohnung, sondern spart 
auch Zeit und damit Handwerker-
kosten. Je nach Rahmenmaterial 
lassen sich so 30 bis 40 Prozent 
der Montagekosten sparen.“ Die 
besonders schnelle Montage ist 
immer dann möglich, wenn der 
bestehende Rahmen noch intakt 
ist. Für Fenster mit Kunststo­, 
Aluminium- oder Holz-Alumi-
niumrahmen kommt die „Ein-
schubmontage“ in Frage. Dabei 
entfernen die Handwerker ledig-
lich den alten Fensterflügel und 
setzen das neue Fenstersystem di-
rekt in den vorhandenen Rahmen 
ein. Der Austausch dauert oft nur 
rund eine Stunde pro Fenster. Da-
mit trotz des doppelten Rahmens 
möglichst viel Glasfläche erhalten 
bleibt, empfiehlt sich der Einsatz 
besonders schmaler Fensterflügel. 
Ähnlich ist das Prinzip bei Holz-
fenstern. Hier wird der vorhande-
ne Rahmen leicht zurückgeschnit-

ten und das neue Fenster darüber 
montiert. Der Einbau dauert in 
der Regel rund zwei Stunden pro 
Fenster. Beide Montagearten kom-
men ohne aufwendige Putz-, Ma-
ler oder Mauerarbeiten aus. 
Wer heute ein neues Haus baut 

oder eine umfassende Sanie-
rung plant, kann mit soge-
nannten Montagezargen den 
späteren Fenstertausch deutlich 
vereinfachen. Vor den eigent-
lichen Fenstern werden soge-
nannten Montagezargen in 
die Mauern eingesetzt, die als 
Verankerung dienen. In die-
se Halterungen werden dann 
die Fenster verschraubt. Muss 
ein Fenster irgendwann ersetzt 
werden, lässt sich der Rahmen 
einfach lösen und austauschen. 
Der Fenstertausch dauert da-
durch oft nur etwa 30 Minuten. 
Für den Fenstertausch stehen 
staatliche Förderprogramme 
von Bund, Ländern und Ge-
meinden zur Verfügung. Hilf-
reich bei der Suche nach der 
richtigen Maßnahme ist der 

VFF-Fördermittel-Assistent. Er 
zeigt mögliche Programme für das 
Objekt auf und hilft, die Antrags-
stellung vorzubereiten. So lassen 
sich finanzielle Vorteile optimal 
nutzen und die Investitionskosten 
reduzieren.

Mit der Einschubmontage ist der 
Fenstertausch schon in rund einer 
Stunde erledigt.  Foto: Finstral
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    Bauschutt, Garten-
abfälle, Sperrmüll?

0 45 23 13 77        info@schwarz-malente.de

    Container 
von uns!

www.schwarz-malente.de

Elektroinstallation Kundendienst Smart Home PV & Wallbox

Ihr Elektriker vor Ort
Zuverlässig. Menschlich. Innovativ. Loyal

Ob Neubau, Modernisierung oder
Kundendienst - wir sind Ihr
Ansprechpartner für moderne
Elektrotechnik in Plön
und Umgebung

Kontaktieren Sie uns unter:
Tel. 04522 2493    www.elektrosohnploen.de

Industriestraße 6
24211 Preetz

www.epp-wiebe.de         
info@epp-wiebe.de

Bauen     Wohnen&
Kreis Plön (djd). Das 
Arbeiten im Homeof-
fice ist nach wie vor für 
viele Berufstätige attrak-
tiv. Im Sommer kann 
ein Arbeitsplatz in einer 
Dachgeschosswohnung 
oder in schlecht iso-
lierten Räumen jedoch 
schnell zur gesundheit-
lichen Belastung wer-
den: Hohe Temperatu-
ren beeinträchtigen die 
Leistungsfähigkeit und 
das Wohlbefinden. Mit 
einer Klimaanlage kann 
das Arbeitszimmer tem-
periert werden. Um gesund zu 
bleiben, sollte man dabei einige 
Tipps beachten.

Leise und flexibel

Eine bewährte Option zur saiso-
nalen Klimatisierung sind mobile 
Split-Klimageräte. Sie bestehen 
aus einer Innen- und einer Außen-
einheit, die über Leitungen mitei-
nander verbunden sind. Während 
das Innengerät die Luft kühlt, wird 
die Wärme nach draußen abge-
führt.
Diese Bauweise ermöglicht eine 
vergleichsweise sehr leise und 
e�ziente Kühlung. Für typische 
Wohn- oder Büroräume sind Leis-
tungen zwischen drei und sieben 
kW ausreichend. Wer sich einen 
Überblick über passende Mo-
delle und Einsatzmöglichkeiten 
verscha�en möchte, findet ent-
sprechende Informationen unter 
anderem auf verschiedenen Her-
stellerseiten.

Gesund bleiben im Sommer-Homeo�ce
Mit richtig justierter Klimaanlage einen kühlen Kopf

beim Arbeiten bewahren
Anforderungen abzude-
cken.

Mietmodelle als 
kostengünstige 

Option
Beide Varianten arbei-
ten rein elektrisch und 
verzichten auf fossile 
Brennsto�e, was den 
Ausstoß von CO2 redu-
ziert und eine Nutzung 
etwa von Gas überflüssig 
macht. Einige Hersteller 
bieten mobile Geräte 
inzwischen zur Miete 

an, wodurch Anscha�ungs- und 
Wartungskosten entfallen können. 
Gerade bei Ausfällen bestehender 
Anlagen oder saisonalem Bedarf 
kann das wirtschaftlich sinnvoll 
sein. Eine fachkundige Beratung 
durch einen SHK-Betrieb vor Ort 
bleibt allerdings entscheidend, da 
unter anderem die Kühllast präzi-
se berechnet werden muss.

Gesundheit im Blick 
behalten

Doch wie stellt man eine Klima-
anlage richtig ein? Experten emp-
fehlen, die Innentemperatur nur 
moderat unter die Außentempe-
ratur zu senken – ideal sind etwa 
23 bis 26 Grad Celsius mit einer 
Di�erenz von maximal sechs bis 
acht Grad. Zu starke Abkühlung 
kann den Kreislauf belasten und 
Erkältungen begünstigen. Ebenso 
sinnvoll ist es, direkte Zugluft zu 
vermeiden, Räume tagsüber abzu-
dunkeln und Türen sowie Fenster 
geschlossen zu halten. Als Alter-
native zum Split-Gerät kommen 
mobile Wärmepumpen infrage. 
Dabei wird dem Raum Wärme 
entzogen und über Luft oder Was-
ser an die Umgebung abgegeben. 
Besonders bei kurzfristigem Be-
darf erweisen sich diese Systeme 
als praktikabel. Ihre Stärke liegt in 
der vielseitigen Einsetzbarkeit und 
der Möglichkeit, auch temporäre 

Nicht zu kalt, nicht zu warm – angenehme Tempera-
turen ermöglichen konzentriertes Arbeiten. 

Foto: djd/Enerent/Getty Images/Dusan Atlagic
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Skandinavien Traumroute 2026 
Skandinavische Königsstädte – die Perlen des Nordens 
Traum-Route Kurs Nord mit:  Kopenhagen  Stockholm  Helsinki  Oslo  Göteborg

Gleichsam wie Perlen an einer Kette präsentieren wir Ihnen, jeweils zur schönsten 
Reisezeit des Jahres, die Skandinavischen Königsstädte zum Super-Preis: Wir zeigen  
Ihnen die touristischen Leckerbissen des Nordens mit örtlicher Reiseleitung und Sie 
residieren stets in komfortablen Hotels der 1. Landeskategorie! Auf unserer hochin-
teressanten Route erleben Sie während der kompletten Ostsee-Rundreise viele tou-
ristische Höhepunkte sowie  einige der größten Jumbo-Fährschiffe Nord-Europas mit 
Doppel-Kabinen mit DU/WC für eine sommerliche Skandinavien-Reise!

 1. Tag: Über die Vogelfluglinie mit den modernen Scandlines-Großfähren geht es via 
Rödby Kurs Norden über 4 dänische Inseln zur Hauptstadt Kopenhagen mit großer Stadt-
rundfahrt mit örtlicher Reiseleitung zu den Höhepunkten der Hafenstadt am Öresund! 
Nach der Mittagspause und der Gelegenheit zum Besuch des Vergnügungsparks Tivoli 
fahren wir über die eindrucksvolle, 16 Kilometer lange Öresund-Brücke zwischen Kopen-
hagen und Malmö und weiter durch das sommerliche Schweden erreichen wir unser 
komfortables Übernachtungs-Hotel malerisch an der Südspitze des Vättern-Sees gelegen 
in Linköping inklusive Abendessen.

 2. Tag: Frühstück vom Buffet und Weiterfahrt durch Östergötland und vorbei an 
den Schleusen des Göta-Kanals bei Berg auf direktem Wege nach Stockholm. Am 
Nachmittag Einschiffung auf eines der größten Passagierschiffe des Nordens zur 
interessanten Ostsee-Kreuzfahrt nach Helsinki/Finnland. Höhepunkt: Die wunder-
schöne Panorama-Fahrt durch die faszinierende Welt der Schären vor Stockholm! Es 
erwartetet Sie eine beschwingte Seereise der Komfort-Klasse, wobei Sie Service und 
Komfort echter Kreuzfahrtschiffe genießen können, Übernachtung in 2-Bett-Kabi-
nen mit DU/WC.

 3. Tag: Nach dem Frühstücksbuffet Ausschiffung und Start zur großen Stadtrundfahrt in 
der finnischen Hauptstadt Helsinki mit fachkundiger Reiseleitung. Anschließend Freizeit 
und Gelegenheit zum Einkaufs-Bummel – finnisches Design besitzt Weltruf! Am späten 
Nachmittag Einschiffung zur komfortablen Kreuz-
Fähr-Schifffahrt durch die sommerliche Ostsee 
nach Stockholm!
 4. Tag: Genießen Sie beim Frühstücksbuffet an 
Bord die Einfahrt durch den weltberühmten Stock-
holmer Schärengarten mit über 24.000 Inseln! 
Nach der Ausschiffung große Stadtrundfahrt mit 
örtlicher Reiseleitung und Freizeit zur Mittagspause 
& Stadtbesichtigung, Weiterfahrt auf der „Königs-
Route” am Mälarsee entlang zur Zwischenüber-
nachtung inklusive Abendessen.

 5. Tag: Nach dem Frühstück vom Buffet geht es weiter in die norwegische Hauptstadt Oslo zur großen Stadtrundfahrt mit örtlicher 
Reiseleitung durch die traumhafte Metropole am Oslo-Fjord.  Weiterreise auf der interessanten Küsten-Route von Oslo in die schwedische 
Hafen-Metropole Göteborg zur Einschiffung am Abend auf das Jumbofährschiff der „Stena Line“ zur Überfahrt nach Kiel inklusive 2-Bett-
Kabinen mit DU /WC an Bord.
 6. Tag: Nach dem großen Frühstück  vom Buffet Ausschiffung in Kiel und Rückreise in die Heimatorte. 

Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Plön und Preetz  2 x Übern. in Hotels der 1. Landeskat. mit skand. Frühstücksbuffet und Abendessen als 3-Gang-Me-
nü oder Buffet  Zi. mit DU/WC, Radio, TV, Tel.  3 x Übern. an Bord der Jumbo-Kreuz-Fährschiffe in Doppel-Kabinen mit DU/WC inkl. 3 x skand. Frühstücksbuffet an Bord 
 Fährpassage Puttgarden-Rodby & Passage der Öresund-Brücke  Gr. Stadtrundfahrten mit Reiseleitung in Kopenhagen, Helsinki, 

Stockholm, Oslo

Unser Service für Sie:  Gerne reser-
vieren wir Ihnen an Bord für alle Fähr-
schiffe komfortable 2-Bett-Außenkabi-
nen mit Meerblick mit  DU/WC, Aufpreis 
p.P.  98,- €  Programmänderungen 
vorbehalten!

Reisetermin:
 09. - 14.09.2026 (Spätsommer)

nur

699,90

EZ & EK-Kabinen an Bord 
aller Schiffe:  338,- €

                   22
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Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell
Sommer-Knüller: Oberlausitz mit Görlitz & Bautzen
mit Top-Erlebnis Zittauer Gebirge zum Superpreis 
Weltbekannte kulturhistorische Kostbarkeiten wie Perlen an einer Schnur erwarten Sie bei unserer neu-
en Sommer-Reise zum landesweit einmaligen Schnäppchenpreis bei unserer historischen Schatzsuche 
in der Oberlausitz und den berühmten alten Handelsstädten des Ostens mit Görlitz und Breslau mit 
perfekter Reiseleitung. Sie residieren im Herzen des Zittauer Gebirges im guten Mittelklassehotel mit 
reichhaltiger Halbpension mit Wellnessbereich mit Sauna.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Plön und Preetz  3 x Übern. im Mittelklasseho-
tel mit Frühstück vom Buff et und 3-Gang-Abend-Menü direkt im Hotel  Tägliche Zimmer-Reinigung & 

kostenloser WLAN-Zugang im Hotel
 Gr. Panorama-Rundfahrt Oberlau-
sitz mit Reiseleitung inkl. erlebnisrei-
cher Stadtrundfahrten in Görlitz und BautzenGr. Zittauer-Gebirge-Rundfahrt 
mit Reiseleitung zu den Höhepunkten der atemberaubenden Bergland-
schaft mit Besuch im Kurort Qybin / Aufpreis 19,90 €.  Gr. Stadtrundfahrt 
/ Stadtführung in Zittau  Anreise mit Besichtigungspause in der Kunststadt 
Leipzig  Rückreise mit Abstecher nach Dresden mit kleinem Stadtbummel
 Die Kurtaxe ist direkt im Hotel zu zahlen 

 Reisetermine: 
 13. - 16.08.2026  01. - 04.10.2026 (Tag der Einheit / Feiertags-Reise)

nur:

299,90

EZ + 96,-

Feiertags-Preisknüller: Danzig-Schnäppchen „First Class“
Zum Top-Termin erwartet Sie die weltberühmte Hansestadt zum Schnäppchenpreis mit dem weltweit einzigartigen Ensemble histor. Stadtarchitektur in der malerischen Alt-
stadt, wo Sie direkt im Zentrum in Best-Lage im internationalen First-Class-Hotel direkt an der Altstadt mit  exklusiven Komfort-Zimmern residieren. Vergleichen Sie unsere 
Preise mit dem Wettbewerb und buchen Sie jetzt zum landesweit einmaligen Schnäppchenpreis!

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Plön und Preetz  3 x Übern. im MERCURE-First-Class-Ho-
tel „Stare Miasto“ Danzig im Zentrum 3 x großes und abwechslungsreiches Schlemmer-Frühstück vom Buffet
 Gr. Stadtrundfahrt mit Reiseleitung „Goldene Stadt an der Ostsee & elegantes Seebad“  Gegen Aufpreis 
von nur 15,00 €: Ganztägiger Panorama-Ausflug mit Rei-
seleitung zur weltberühmten 
Marienburg mit Außen-Be-
sichtigung und weiter auf den 
„Spuren von Kopernikus“ an 
das „Frische Haff“ nach Frau-
enburg, wo der gewaltige Dom 
& der Bischofspalast berühmte 
Wahrzeichen sind Die Kurta-
xe ist direkt vor Ort zu zahlen 

 Reisetermin: 
 01. - 04.10.2026 (Feiertags-Reise)

nur

299,90

EZ + 135,- Euro

Preisknüller: 10 Tage „Sonne am Gardasee“ 
in Malcesine mit „all inclusive“-Getränken

10 Tage „Sonne pur“ am größten italienischen See bei warmen Temperaturen mit seinem einzigartigen, milden Klima und der üppigen Mittelmeer-Vegetation 
zum Superpreis: Sie werden in einer komfortablen Bade-Hotelanlage, umgeben von Oliven- und Zitronen-Hainen, im beliebten Urlaubsort Malcesine direkt am 
See erwartet. Das Hotel verfügt über einen Panorama-Pool sowie subtropische Gärten mit Liegewiese. Kulinarisch werden Sie rundum mit den üppigen und reich-
haltigen Schlemmer-Buff ets & Menüs verwöhnt; Außerdem erhalten Sie zum Abendessen „all inclusive“ – Getränke ohne Begrenzung (Wein, Wasser, Softdrinks). 
Leistungen: Fahrt  im erstklassigen Fernreisebus ab Plön und Preetz Je 1 x Zwischenübernachtung / Halbpension in Bayern auf der Hin- und Rückreise   7 x Über-
nachtungen im Komfort-Bade-Hotel mit 7 x Frühstücks-Buff et und 7 x reichhaltigen abendlichen Schlemmer-Buff ets oder Menüs  7 x „all-inclusive-Getränken“ zum 
Abendessen ohne Begrenzung (Wein, Biere, Wasser, Softdrinks)  Große Gardasee-Rundfahrt mit Aufenthalt in einigen der schönsten Wein- und Kurorte am See mit fachk. 
ReiseleitungBesuch und Führung in einer Grappa-Brennerei mit  Kostproben „Land & Leute“ sowie „Schlösser & Burgen“ – die große Trentino-Bus-Rundfahrt mit perfek-
ter Reiseleitung Große Erlebnis-Tagesfahrt mit Reiseleitung nach Verona mit Besichtigungsfreizeit in der Stadt von „Romeo & Julia“ / Aufpreis p. P. 19,90 € Besichtigung 

einer typischen Oliven-Olmühle mit Kostproben  Großer, 
ganztägiger  Überland-Panorama-Ausfl ug in die weltbe-
rühmte Kurstadt der Süd-Alpen mit medi-
terranem Flair nach Meran in Süd-Tirol 
mit Freizeit zum erlebnisreichen 
Stadt- und Kurpark-Bummel / Auf-
preis p.P. 19,90 €

Reisetermin: 
 24.10. - 02.11.2026 
    (Feiertags-Reise/Reformationstag)

Großer Hotel-Außenpool und 
schöne Wellnessabteilung im Hotel.

In Traumlage direkt am See werden 
unsere Leser:innen erwartet!

                    23
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Plön (los). Am Schöhsee 
brummen die Akkugeräte. 
In schweißtreibender Aktion 
werden lange Triebe aufge-
häuft und zusammengerechtes 
Schnittgut in Säcke verstaut. 
Das Übel bei der Wurzel pa-
cken: Eine Arbeitsinitiative hat 
in Plön dem Japanischen Knö-
terich tapfer den Kampf an-
gesagt. Allerdings zielt dieser 
mehr auf die oberirdischen Tei-
le. Mit wöchentlichem Kurz-
schnitt will die Gruppe um Dr. 
Ingeborg Unbehauen der inva-
siven Art an den Kragen. Im Vi-
sier ihrer Kontrollen sind jene 
Bestände, die der Bauhof am 
Schöhseewanderweg maschi-
nell bereits in die Mangel ge-
nommen hat. Denn mit einem 
einmaligen Schnitt ist es leider 
nicht getan...
Dass der langfristige Erfolg mit 
einem gaanz langen Atem korre-
spondiert, wissen sie. Das Übel 
bei der Wurzel packen? Die Idee 
scheint ein fast aussichtsloses Un-
terfangen. Denn die Ausbreitung 

durch Rhizombildung ist die über-
aus erfolgreiche Strategie dieser 
Knöterich-Art. Davon können sich 
Auto- und Radfahrer zwischen 
Ascheberg und Kalübbe überzeu-
gen, ohne am Straßenrand anhal-
ten und lange suchen zu müssen.
Wo sich diese Art etabliert hat, 
wächst buchstäblich kein Gras 
mehr. Und auch sonst nichts. 
Dazu haben ihr die Kommunen 
europaweit und darüber hinaus, 
selbstredend ohne jemals einen 
unpopulär selbstkritischen Blick 
über den Tellerrand zu riskieren, 
jahrzehntelang Zeit gegeben. Es 
ist das Resultat kollektiver Untä-
tigkeit.
So sieht es aus: Die bis zu vier 
Meter hohe Pflanze dominiert 
jeden Zentimeter Fläche. Kein 
Raum zum Einwurzeln, kein Licht 
zum Austreiben oder Aufkeimen 

bleibt den heimischen Spezies. 
Wo der Japanische Staudenknö-
terich Wurzeln schlägt, wird die 
vorhandene Krautflora komplett 
überwuchert. Sie stirbt ab.
Und das ist das Problem, macht 
Ingeborg Unbehauen deutlich. 
Wolle man Artenvielfalt unter-

stützen, so habe es der Kreisna-
turschutzbeauftragte Bernd Koop 
den Kommunalpolitikern im Plö-
ner Ausschuss für Soziales, Um-
welt und Energie vermittelt, müs-
se die Diversität der heimischen 
Pflanzenarten und ihre Bedeutung 
in den Ökosystemen in den Blick 
genommen werden. Eine der drin-
gend nötigen Maßnahmen sei die 
Eindämmung des Japanischen 
Knöterichs.
In der Folge habe der Bauhof 
jetzt an drei Stellen am Schöhsee-
Rundweg gemäht. „Ich habe aber 
gesehen, dass viel stehengeblie-
ben ist und die Pflanzen wieder 
austreiben“, sagt Ingeborg Unbe-
hauen. Bestände direkt am Ufer 
des Schöhsees waren auf Höhe der 
ersten Mahdstelle ebenfalls unan-
getastet geblieben. Angesichts der 
Problematik, dem Problem nur 

durch konsequentes Durchgrei-
fen sinnvoll entgegenwirken zu 
können, habe sie schließlich zur 
Unterstützung des Bauhofs die 
private Initiative gegründet.
Die Knöterichbestände durch 
einen wöchentlichen tief ange-
setzten Schnitt zu schwächen, 
langfristig möglichst auszumer-
zen, haben sie sich vorgenom-
men. Denn sind die grünen Teile 
ab, fehlen der Pflanze die Orga-
ne für die Photosynthese, die für 
sie existenziell ist. Für Beschädi-
gungen hat sie deshalb im Wur-
zelbereich Reserven gespeichert. 
So kann sie schnell wieder aus-
treiben – was ein ebenso rasches 
Nachmähen erforderlich macht. 
Zudem darf nichts zurückbleiben. 
Alles Schnittgut müsse bei diesen 
Arbeitseinsätzen penibel in Rest-
müllsäcke verstaut werden, erklärt 
Ingeborg Unbehauen. Denn je-

des übersehene und festgetretene 
Triebstück hat das unglückliche 
Potenzial, in kürzester Zeit neue 
Wurzeln zu bilden.
Eigentlich wäre der nun regelmä-
ßig zu überarbeitende Uferstreifen 
wie auch die übrigen in Angriff 
genommenen Problemflächen 
der Lebensbereich für zahlreiche 
heimische Stauden: Beispiele sind 

Gilbweiderich und Mädesüß, 
Weidenröschen und Bach-
bunge, Sumpfvergissmein-
nicht und Bittersüßer Nacht-
schatten, Knotige Braunwurz 
und Echte Betonie, Wilde 
Karde und Baldrian, Wald- 
und Sumpfziest, Schwertli-
lie und Wasserdost, Ross-, 
Acker- und Wasserminze 
sowie der hübsche Wiesen-
knöterich – eine Art, die zum 
Beispiel noch im NSG Olden-
burger Bruch im Kreis Osthol-
stein wächst. Kaum bekannt 
ist die sehr seltene Gelbe 
Wiesenraute. Sie gedeiht in 
den Uferzonen der Seen und 
Tieflandflüsse, zum Beispiel 
an der Trave bei Oldesloe, 
und könnte somit in einer so 

„duften“ wie divers blühenden 
Gemeinschaft auch am Schöhsee 
die Blicke auf sich ziehen. Auch 
die der Falter und Wildbienen. 
Auch die der Urlaubsgäste und 
Touristen...
Es dürfte sich langfristig auszah-
len, auf dieser Spur zugunsten der 
Plöner Natur (die überhaupt nur 
der Grund sein kann, als Urlauber 
hierherzukommen...) konsequent 
Kurs zu halten; man sollte sie im 
großen Schulterschluss erhalten 
wollen.
Am Beispiel der über Dekaden 
erfolgreichen Ausbreitung des Ja-
panischen Knöterichs zeigt sich 
jedoch ein offenbar tief verwur-
zelter Unwille, sich überhaupt mit 
solchen Themen fachlich-sachlich 
zu befassen. Die Chance, hier-
bei an Kompetenz zu gewinnen: 
jahrzehntelang vertan. Flächende-
ckend. „Mensch“ spiegelt so den 

Artenschwund, nicht im Stande, 
die komplexe Problematik (wenn 
überhaupt...) anders als eindimen-
sional zu betrachten.
Die Initiative will mit der Fortset-
zung der Maßnahme am Ball blei-
ben. Die Ehrenamtler freuen sich 
über jeden, der dabei mitmachen 
möchte. Kontakt: inge.unbehau-
en@web.de

Intensiver Arbeitseinsatz gegen eine invasive Art
Ehrenamtler wollen wucherndem Knöterich an den Kragen

Weidenröschen und Wasserdost sind wichtige Stauden der Ökosyste-
me wie hier an einem Uferstreifen auf der Plöner Prinzeninsel. 

Frank und Marc Hermanndung haben den Japanischen Staudenknöterich am 
Schöhseeufer bodennah abgemäht. � Fotos: Lotta Schneider

Die Valentin Görg, Frank und Marc Hermanndung und Dr. Ingeborg 
Unbehauen haben nach der Mahd zahlreiche Säcke Schnittgut gefüllt 
und verbliebene Knöterichbestände geschnitten und aufgehäuft.
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Baggerarbeiten • Carport
Zaunbau Metall - Holz • Kellerwandisolierung • Rollrasen 

Tel.: 0431-9976559 • Mobil: 01511-1821921

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Sanitär- und Heizungsbau
Badkomplettsanierung
Solaranlagen

Carsten Schmidt
Uhlandstraße 8 | 23823 Seedorf

(0 45 55) 71 49 06
www.gebaeudedienst-schmidt.de

Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art
Tel. 0 45 27 / 742 99 62
Mobil 01 63 / 4 82 76 66
www.fliesen-heyer.de

Qualität 

seit 2010

Ärztin kauft Wohnhaus o. ETW
Möglichst im Bereich Ostsee.

Bitte alles anbieten, 
bitte keine Maklerangebote.

         0152-18470322

Plön DG- Wohnung in der Innen-
stadt, ca. 60qm, Parkplatz/Garage
kann seperat angemietet werden,
ohne Balkon. 650,00€ KM +
150,00€ NK, Tel. 0172-161 28 38

Immobilien

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ihr Service-Partner 
für alle Fahrzeugmarken

• Inspektion und Reparatur • www.auto-service-schulz.de

Gartenstraße 7 · Plön · Tel. 0 45 22 / 49 68

!!! Ankauf aller PKW, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, USA, Trekker, z.B.: 
Toyota, Audi, Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, 
Ford, Kia,  Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So: 0163-620 86 70
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Sommerreifen zu verkaufen, 4 Stck.
ohne Felge, Continental Premium
Contact 6, 235/50 R19 103V
163XL, neuwertig, f. 100,- €, Abho-
lung i.Plön Tel. 0163-3833613.

Automarkt

Eutin (aj). ACT – diese drei 
Buchstaben stehen für Agora 
Club Tangent, einen Service-
Club für Frauen ab 41 Jahren und 
Teil der Clubfamilie aus Ladies‘ 
Circle Deutschland, Round Ta-

ble Deutschland und Old Tab-
lers Deutschland und den gibt 
es auch in Holstein. Am 4. Juni 
2025 wurde die Gründung des 
ACT 122 gefeiert, im August wird 
die Charterfeier stattfinden: „Wir 
heißen also ganz korrekt aktuell 
‚ACT 122 Holsteinische Schweiz 
in Gründung‘“, sagt Inke Sören-
sen. Die Gründungspräsidentin 
und ihre Mitstreiterinnen stecken 

bereits mitten in der Arbeit und 
werden mit viel Tatkraft und gu-
ten Ideen dafür sorgen, dass man 
sich die Bezeichnung ACT 122 
in der Region schnell einprägen 
wird: „Wir wollen etwas für die 

Kinder und Frauen auf die Beine 
stellen“, unterstreicht Inke Sören-
sen. 
Die Premiere dieses Engage-
ments ist mehr als gelungen. Auf 
einer Kino-Matinee im Eutiner 
„Binchen“ im vergangenen No-
vember kam so viel Geld zusam-
men, dass die Frauen nun die 
stolze Summe von 1.300 Euro 
an das Petze-Institut für Gewalt-

Stark für Kinder und Frauen der Region
ACT 122 übergibt 1.300 Euro an „Petze“

Andrea Friederichsen (ACT 122, v.li.), Heike Holz (Petze-Institut), 
Inke Sörensen, Anne Taubert, Heike von der Decken, Christiane Wal-
ther, Britta Marutz und Kathrin Dohrmann (alle ACT 122) bei der 
Scheckübergabe.                                                                    Foto: Jabs

prävention übergeben konnten. 
Seit 30 Jahren ist „Petze“ mit 
altersangepassten Konzepten ge-
gen sexualisierte Gewalt an Kitas 
und Schulen aktiv: „Wir haben 
für jede Altersstufe ein Angebot“, 
berichtete Mitarbeiterin Hei-
ke Holz bei der symbolischen 
Scheckübergabe. Selbstwert, 
Nein-Sagen, Kinderrechte sind 
Inhalte des Programms für die 
Grundschule. 18 hauptamtliche 
pädagogische Mitarbeiter*innen 
setzen die Arbeit um und schulen 
unter anderem auch Fachkräfte in 
den Einrichtungen. Schon mehr-
fach war „Petze“ an der Grund-
schule in Sieversdorf zu Gast, 

damit rückte die Arbeit auf den 
Schirm des ACT 122: „Das pass-
te genau in unsere Zielsetzung“, 
sagt Inke Sörensen. 
An Ideen für weitere Aktivitäten 
ist kein Mangel: „Gern können 
uns auch Kitas, Schulen, Vereine 
und Gruppen direkt ansprechen, 
wir sind o¥en für Anfragen“, er-
muntert die Präsidentin. Auch 
weitere Mitglieder sind willkom-
men. Allgemeine Informationen 
über ACT gibt es auf www.agora-
clubtangent.de. Wer sich für den 
ACT 122 Holsteinische Schweiz 
interessiert, nimmt per E-Mail an 
act122@agoraclubtangent.de di-
rekt Kontakt auf.
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Quereinsteiger
Konfektionierer
sowie
Maschinen-/Anlagenführer 
(m/w/d)

Standort: Oldenburg i.H.

Bewirb dich jetzt!
Fragen? Kai Möding, Tel. 04361 496 55
career.eppendorf.com

Collaborate on new ideas
Jetzt bewerben – schnell & unkompliziert!

Das erwartet dich:

> Du beginnst befristet und hast beste Chancen 
auf eine feste Stelle. 

> Motivation zählt, alles andere lernst du bei uns!

> Du bedienst moderne Maschinen und verpackst 
unsere Produkte sorgfältig

> Du kontrollierst Abläufe und führst einfache 
Qualitätsprüfungen durch

> Arbeit im 3-Schichtbetrieb und am Wochenende 
(Ausgleich mit Sonderurlaubstagen)

Intensive Einarbeitung – du lernst alles, was 
du brauchst, direkt im Team

Attraktives Gehalt sowie Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld

30 Urlaubstage und zusätzliche Sozialleis-
tungen (z. B. vergünstigtes Mittagessen in 
unserer Kantine, arbeitgeberfinanzierte Alters-
vorsorge, Jobrad, etc.)

„Hier zählt, wer du bist – nicht, was du schon kannst.“

Helfer im Gartenbau (m/w/d)

gesucht.
Wir sind ein langjährig bestehender kleiner GaLaBau-Betrieb, 

haben Spaß an der Arbeit und mehr Arbeit als Hände. 
Deshalb suchen wir helfende Hände.

- auch begabte Quereinsteiger - auch Teilzeit oder Minijob -
Telefon 0173 - 8 57 04 34

Medizinische Fachangestellte 
(MFA) gesucht (m/w/d),
gerne auch Quereinsteiger, zu sofort gesucht,

zunächst als Minijob,
ab 01.04.2027 in Teilzeitarbeit erweiterbar

HNO-Praxis Stiebel & Röder
Kirchenstraße 12-14 • 24211 Preetz

Infos unter Tel. 0 43 42 - 59 19

W/M/D

Liebevolle, erfahrene Altenpflegerin
sucht Stelle in der 24-h-Seniorenbe-
treuung. Tel. 0159-01489862

Suche Hilfe für Gartenarbeit mit Ab-
fuhr in Ascheberg. Tel. 0160-
5235506

www.localjob.de www.localjob.de

Stellenmarkt

Inselschwimmen der DLRG Malente e. V.:

Auf drei Strecken durch den Dieksee
Malente (t). Am Sonntag, 5. 
Juli, lädt die DLRG Malente e. 
V. bereits zum 41. Inselschwim-
men ein. Veranstaltungsort ist 
das Strandbad „Am Dieksee“. 
Es werden insgesamt drei unter-
schiedliche Strecken angeboten. 
Die 3.800 Meter-Strecke richtet 
sich an Schwimmer*innen mit 
Wettkampferfahrung, Langstre-

ckenschwimmer und Triathleten 
und beginnt um 8 Uhr mit der 
verpflichtenden Wettkampfbe-
sprechung. Der Start erfolgt um 
8.30 Uhr.
Für die beiden anderen Strecken 
800 Meter und 1.500 Meter ist 
die verpflichtende Wettkampf-
besprechung um 10.50 Uhr – 
hier ist der Start um 11 Uhr und 

um 11.05 Uhr geplant. Bereits 
100 Schwimmer*innen haben 
die Online-Anmeldung genutzt.
Einem allgemeinen Wunsch 
entsprechend haben diesmal 
auch Schwimmer, die sich für 
eine spontane Teilnahme ent-
scheiden, die Möglichkeit, sich 
am 5. Juli ab 7.15 Uhr aus-
schließlich direkt im Strandbad 

anzumelden. Die Startgebühren 
betragen 10 Euro für die 3.800 
Meter sowie 5 Euro für die 800 
Meter und 1.500 Meter. Die 
Startgebühr ist direkt vor Ort 
zu bezahlen, für alle drei Dis-
tanzen stehen noch begrenzte 
Startplätze zur Verfügung. Für 
Rückfragen nimmt man Kontakt 
mit der DLRG Malente auf.



27

26
. J

un
i 2

02
6

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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Speziell für 
Lehrer und
Studenten
www.matschool.de

Inhaber Thomas Hannss
Schellhorner Str. 6, 24211 Preetz

       04342/889699, www.zweirad-hannss.de

Schlüsseldienst
       04342/889699, www.zweirad-hannss.de

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Achtung liebe Holsteiner!!!
Auktionshaus Holstein kauft Pelze, Schallplatten, 
Porzellan, Kristalle, Bücher, Puppen, Näh/-
Schreibmasch., Abendkleider, Handtaschen, Zinn, 
Gobelin, Tischdecken, Bestecke & Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten!

Frau Thormann 0155-66497591

Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

HolzArt
Holz- und Tischlerarbeiten innen 

und außen am Haus. Repara-
turen, Neubau, Umbau. Raum 

Schönberg, Kiel, Plön, Fehmarn 
& mehr. Kurzfristig & kompetent.
Telefon: 0171 / 6 24 29 26

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/6603372

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi für Flach-, Pfannen-
oder Blechdächer. Wir bieten

Trapezblech, Ziegeloptik,
Dachrinnen, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.
Tel.: 0163 / 6 48 40 60 
oder 0163 / 6 48 40 61

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Ziegeloptik, 
Dachrinnen, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.
Tel.: 0176 / 89 80 99 40
oder 0176 / 15 72 78 22

A C H T U N G !

ALTES GEGEN 
BARES

für Silberbesteck, Zinn, Musikinstrumente, 
Münzen, Bronzefiguren, Luxus-Uhren, 

Porzellan, Gemälde, alte Möbel, Kameras, 
Objektive, Wanduhren, Schmuck, 
Eisenbahnen, alte Modellschiffe, 

Briefmarken, Tonbandgeräte
0160 / 551 86 51

Sie, 70+, NR, Nichtrinker, tanzt und
reist gerne, liebt auch die ruhigen
Momente auf der Terrasse, sucht
passenden Partner.  Chiffre
Z001/11802

Rosi (87) aus dem Preetzer Süden
wir kennen uns aus dem
Treff*Preetz, Friedhelm sucht dich,
bitte melde dich bei mir: Tel. 0157-
56087312. Die Johqannisbeeren
sind reif, zum Teilen.

Kleinanzeigen

Kommunen protestieren: „Es ist fünf vor zwölf“
Preetz (t). Die Botschaft ist ein-
deutig: Die finanzielle Lage der 
Kommunen hat einen kritischen 
Punkt erreicht. Auch der Kreis 
Plön steht unter Druck. Der bun-
desweite Aktionstag „Kommunen 
am Limit“ machte am 22. Juni 
auf die dramatische Finanzsitu-
ation von Städten, Gemeinden 
und Landkreisen aufmerksam. 
Hintergrund sind stetig steigen-
de Pflichtaufgaben und Kosten, 
denen keine ausreichende Finan-
zierung durch Bund und Länder 
gegenübersteht. Die kommuna-
len Spitzenverbände sprechen 
von einer historischen Finanzkri-
se und fordern eine auskömmli-
che Finanzierung der Kommunen 
nach dem Grundsatz: „Wer be-
stellt, bezahlt auch.“
„Die  kommunale Finanznot ist 
keine abstrakte Zahl. Sie ent-
scheidet darüber, welche Leistun-
gen wir vor Ort für die Menschen 
anbieten können und welche 
nicht“, betont Landrat Björn 
Demmin. „Wenn Bund und Län-
der immer neue Aufgaben über-
tragen, ohne die Finanzierung 

dauerhaft sicherzustellen, gera-
ten die Kommunen immer weiter 
in die Defizitspirale.“ 
Besonders besorgniserregend 
sind die Auswirkungen auf die 
Daseinsvorsorge. Im Kreis Plön 
betri�t dies vor allem die Ge-

sundheitsversorgung. Die Klinik 
in Preetz steht bereits heute un-
ter erheblichem wirtschaftlichem 
Druck. Durch das vom Bund ge-
plante GKV-Beitragssatzstabilisie-
rungsgesetz drohen zusätzliche 
Belastungen, die die finanziel-

le Situation weiter verschärfen. 
„Allein aufgrund dieses Gesetzes 
wird sich das Defizit der Klinik bis 
zum Jahr 2030 massiv erhöhen“, 
erklärt Geschäftsführer Sven 
Sandberg. „Das ist Geld, das wir 
für die medizinische Versorgung 
der Menschen in unserer Region 
benötigen. Stattdessen drohen 
zusätzliche Belastungen für den 
Kreis Plön, der dieses Defizit 
au�angen muss.“ Auch Kreisprä-
sidentin Hildegard Mersmann 
warnt vor den Folgen: „Kran-
kenhäuser, Schulen, Straßen, 
Busverbindungen, Kinderbetreu-
ung oder soziale Angebote sind 
keine Luxusleistungen. Sie sind 
das Fundament unseres Gemein-
wesens. Wenn die kommunalen 
Finanzen weiter ausgehöhlt wer-
den, gefährdet das die Lebens-
qualität und den Zusammenhalt 
vor Ort.“ 
Mit ihrer Beteiligung am Akti-
onstag wollen Kreisverwaltung, 
Kreispolitik und Klinik Preetz ge-
meinsam ein deutliches Signal an 
Bund und Land senden: Die Zei-
ger stehen auf „fünf vor zwölf“.

Sven Sandberg (links), Hildegard Mersmann und Björn Demmin 
schließen sich dem Protest an: Der Bund bringt auch die Klinik 
Preetz in Gefahr.                                           Foto: hfr
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Au�agenstärkster Verbund 

selbstständiger Wochenblätter 

in Ostholstein und Plön .  

Gesamtau�age 
über 225.000 Exemplare

Erscheinungsgebiete der einzelnen Ausgaben

der reporter Timmendorfer Strand

der reporter FehmarnProbsteerder reporter Eutinder reporter  Plön / Preetz

der reporter Neustadt der reporter Oldenburg

Fehmarn
Auflage: 17.800 Exemplare, von Juli bis September 20.000 Exemplare

Oldenburg
Auflage: 20.000 Exemplare

Neustadt
Auflage: 36.000 Exemplare, im Juni, Juli, August 42.000 Exemplare

Eutin
Auflage: 26.000 Exemplare

Plön/Preetz
Auflage: 23.000 Exemplare

Timmendorfer Strand
Auflage: 38.000 Exemplare

Probsteer
Auflage: 30.000 Exemplare

Fehmarn

Burg

Neukirchen

Heringsdorf

Grube

Dahme

Kellenhusen

Grömitz

Neustadt

Heiligenhafen

Hohwacht

Schönberg

Selent

Selenter See
Lütjenburg

Plön

Plöner See

Malente
Kellersee

Eutin

Haffkrug

Scharbeutz

Timmendorfer Strand

Travemünde

Ahrensbök

Lübeck

Hansühn

Sierksdorf

Oldenburg

Bad Schwartau

Schönwalde

Lensahn

Süsel

Großenbrode

Harmsdorf
Damlos

Schwienkuhl

Riepsdorf

Kirchnüchel

Kasseedorf

Holzkaten
Plunkau

Gömnitz

Pönitz

Ratekau

Sereetz

Pansdorf

Stockelsdorf

Ascheberg
Bösdorf

Hutzfeld

Bosau
Braak

Siblin

Dunkelsdorf

Kreuzkamp

Niendorf

Weißenhaus

Blekendorf Wangels

Landkirchen

Petersdorf

Niendorf

Puttgarden

Gesamtauflage über 185.000 Exemplare

Kiel

Bad Segeberg

Preetz

Probsteer

Postfeld

Kühren

Dersau

Sellin

Lebrade

Laboe

Hohenfelde

Schönkirchen Panker

Schwentinental

Heikendorf

Mönkeberg
Probsteierhagen

Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe

unseres Familienwochenblattes
liegen folgende Prospekte bei:

Teilausgabe Plön:
• Carl Bremer
• Peter Volquardts

Wir bitten um freundliche Beachtung
Fragen hierzu beantworten 
wir Ihnen gern unter
04521/7011 – 0.

Charmanter sportlicher Er, 55,
sucht reife Dame für diskrete Tref-
fen o. finanz. Int. WhatsApp m. Bild
01520-2533479

AUSSTELLUNGEN
LÜTJENBURG

Schleswig-Holsteinisches Eiszeitmu-
seum, Nienthal 7
Infos www.eiszeitmuseum.de oder 
04381-415210.
Turmhügelburg, Nienthal 10
Öffnungszeiten: Bis Oktober 
Dienstag bis Sonntag 11 bis 17 Uhr, 
Montag geschlossen.

PLÖN
Kreismuseum Plön, Johannisstr. 1
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr
Kunstverein Schwimmhalle Schloss 
Plön
21. Juni bis 26. Juli: Köpfe – Manfred 
Sihle-Wissel, Köpfe, Portraits, Zeich-
nungen und Medaillen
Finissage am 26. Juli um 18 Uhr.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sams-
tag von 14 bis 17 Uhr. Sonntag von 
11.30 bis 18 Uhr.
Museum des Kreises Plön, Johan-
nisstraße 1:
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr.

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:
Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- 
und Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Bis 26. Juli: Norddeutsche Bauern-
häuser und Fachwerk
8. August bis 14. November: Sonder-
ausstellung „Hitchcock lässt grüßen“
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.
Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag 
und Freitag von 10 bis 13 Uhr und 
14 bis 18 Uhr. Donnerstag von 10 
bis 13 und 14 bis 19 Uhr sowie 
Samstag von 10 bis 13 Uhr. Mitt-
woch geschlossen.

WITTMOLDT
Seeweg Gut Wittmoldt e.V., Hof 1
(Anfahrt über Preetz/Schellhorn/Wie-
len sehr gut möglich)
14. Juni bis 15. November:  Noth-
durft und Diez - Malerei und Kon-
zeptkunst am Seeweg.
Außerhalb der Führungstermine nur 
nach telefonischer Absprache unter 
0151-46564999

FEIERN UND FESTE
PLÖN

26.06.2026 20:00
Ines Omenzetter und Santiago 
Ferreiro im Restaurant Schwimmhalle 
am Schloss

27.06.2026 11:00
Sommerfest bei der Betreuten 
Grundschule, Schulhof der 
Rodomstorschule

03.07.2026 18:30
Stadtbuchtfest

FLOHMARKT
PREETZ

01.07.2026 10:00 - 17:00
Textil-Basar im Haus der Diakonie, 
Am Alten Amtsgericht 5

FREIZEIT
PLÖN

26.06.2026 14:30
Schach für Jung und Alt im 
Osterkarree in der Schillener Straße 
2. Infos unter 0176-61440891

30.06.2026 17:00
Märchen im Schlosspark

03.07.2026 11:00
Plön-Schnack auf dem Wochenmarkt 
mit Bürgermeisterin Mira Raünzel

03.07.2026 14:30
Schach für Jung und Alt im 
Osterkarree in der Schillener Straße 
2. Infos unter 0176-61440891

03.07.2026 18:30
Silent Reading mit dem Lesekreis, 
Krabbe 17, Stadtbücherei

PREETZ

26.06.2026 15:00
Tre¤punkt für ukr. Chor und Café 
in der Katholischen Kirche Christus 
Erlöser im Hufenweg 19. Infos unter 
04342-7269814

30.06.2026 14:00
Die Ö¤nungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.

01.07.2026 14:00
Die Ö¤nungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.

02.07.2026 14:00
Die Ö¤nungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.

03.07.2026 15:00
Tre¤punkt für ukr. Chor und Café 
in der Katholischen Kirche Christus 
Erlöser im Hufenweg 19. Infos unter 
04342-7269814

WIELEN

28.06.2026 16:00
Sinfoniekonzert im Rahmen der 
Heubodenkonzerte, Hof Brache

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

28.06.2026 11:30 - 13:00
Führung auf der Turmhügelburg. Der 
Tre¤ ist am Eingang des Museums.

28.06.2026 11:30
Burgführung in der Turmhügelburg 
Lütjenburg, Nienthal 10

01.07.2026 15:00 - 16:00
Führung auf der Turmhügelburg. Tre¤ 
ist am Eingang des Museums.

PLÖN

27.06.2026 11:00 - 12:30
Stadtführung, Tre¤: Tourist Info, 
Bahnhofstraße 5

28.06.2026 15:00
Prinzenhausführung im 
Schlossgebiet, Schlossgebiet 10.

29.06.2026 11:00 - 12:30
Stadtführung, Tre¤: Tourist Info, 
Bahnhofstraße 5

01.07.2026 15:00 - 15:45
Prinzenhausführung im 
Schlossgebiet, Schlossgebiet 10.

02.07.2026 19:30
Paddel-Safari mit Fischbrötchen, 
Tre¤: Schwentine-Infozentrum

WITTMOLDT

28.06.2026 15:00
Führung Nothdurft und Diez - 
Malerei und Konzeptkunst am 
Seeweg. Anmeldung erbeten unter 
0151-46564999

KOMMUNALPOLITIK
PREETZ

30.06.2026 19:00
Sitzung der Ratsversammlung der 
Stadt Preetz, Ratssaal, Bahnhofstraße 
27

MÄRKTE
PLÖN

26.06.2026 08:00
Wochenmarkt auf dem Marktplatz

30.06.2026 08:00
Wochenmarkt auf dem Marktplatz

03.07.2026 08:00
Wochenmarkt auf dem Marktplatz

RAT UND SELBSTHILFE
PLÖN

30.06.2026 10:00
Telefonische Erreichbarkeit 
der Behördenlotsen Plön 
unter 0159-04818504 für eine 
Terminvereinbarung im Sozialen 
Dienstleistungszentrum, Altes 
E-Werk, Vierschillingsberg 21

30.06.2026 18:30
Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Mensch mit Depressionen. Infos 
unter 01575-7936258

01.07.2026 10:00
Telefonische Erreichbarkeit 
der Behördenlotsen Plön 
unter 0159-04818504 für eine 
Terminvereinbarung im Sozialen 
Dienstleistungszentrum, Altes 
E-Werk, Vierschillingsberg 21

02.07.2026 10:00
Telefonische Erreichbarkeit 
der Behördenlotsen Plön 
unter 0159-04818504 für eine 
Terminvereinbarung im Sozialen 
Dienstleistungszentrum, Altes 
E-Werk, Vierschillingsberg 21

PREETZ

29.06.2026 20:00
Tre¤en der Selbsthilfegruppe Blaues 
Kreuz in der evangelischen Kirche. 
O¤en für alle Süchte, besonders für 
die Volksdroge Alkohol, Kirchplatz 
10. Infos unter 04383-517966.

FÜHRUNG
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30.06.2026 19:00 
Das Treffen der Anonymen 
Alkoholiker findet in der 
Bodelschwingh-Kirche, Max-Planck-
Straße 2, statt. Infos unter 01573-
5510673

01.07.2026 10:00 
Sprechzeit der Behördenlotsen, 
Haus der Diakonie, Am Alten 
Amtsgericht 5. Infos unter 04342-
71730

01.07.2026 18:00 
Treffen der Selbsthilfegruppe, Das 
Blaue Kreuz in der evangelischen 
Kirche, zur MPU-Vorbereitung 
bei suchtmittelbedingten 
Führerscheinverlust, Kirchplatz 10. 
Infos unter 0176-31511204

02.07.2026 15:00 
Treffen der Schlaganfall-
Selbsthilfegruppe im Cafe Duft, Am 
Alten Amtsgericht 5. Infos unter 
04342-87054

SCHELLHORN

02.07.2026 19:30 
Treffen der Blauen Kreuz Gruppe 
(BKE), Selbsthilfegruppe - offen 
für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge Alkohol im Nikodemuns-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7. Infos unter 0174-424859

RAT UND SELBSTHILFE VEREINE
PLÖN

30.06.2026 18:30 
Übungsabend des Shanty-Chores 
Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98. Infos 
unter 04526-1254

30.06.2026 19:00 - 21:00 
Treffen zur Chorprobe Gemischter 
Chor Plön in der Eingangshalle der 
Gemeinschaftsschule, Am Schiffsthal 
7.

WANKENDORF

30.06.2026 19:00 - 21:00 
Treffen zur Orchesterprobe des 
Blasorchester TSV Wankendorf. Infos 
unter 0176-54097913

VORTRÄGE
PLÖN

02.07.2026 18:30 
Wilde Wasser der Schwentine - Die 
Lebewelt der Schwentine und ihrer 
Seen, Campingplatz Spitzenort

PREETZ

30.06.2026 19:30 
Unterwasserblau mit Petra Hucke, 
Mensa der Schulen am Hufenweg

Von Fotografen, Schustern  
und einer umstrittenen Autorin

Neues Jahrbuch des Heimatvereins blickt tief in Preetzer Geschichte

Preetz  (vg). Das neueste Infor-
mationsblatt des Heimatvereins 
Preetz und Umgebung ist auf 
dem Markt: Im 33. Jahrbuch 
beleuchten sechs Aufsätze his-
torische Aspekte aus der Schus-
terstadt. Herausgeber ist einmal 
mehr Vorstandsmitglied Volker 
Liebich, der an verschiedenen 
Texten selbst beteiligt war.
So wirft er in Zusammenarbeit 
mit Ralf Braasch, dem Schwieger-
sohn der Familie, einen Blick auf 

die Fotografen-Dynastie Duve. 
„Das Fotoatelier war über mehre-
re Generationen eine der angese-
hensten Firmen in Preetz“, weiß 
Liebich zu berichten. 1868 über-
nahm August Johann Duve, ein 
Weber-Sohn aus Mecklenburg, 
der das Fotografieren auf seiner 
Wanderschaft in Paris erlernte, 
das Atelier des früh verstorbenen 
Fotografen Christian Hinrichsen 
in der Mühlenstraße. Da dieser 
Beruf damals noch keine Familie 

ernähren konnte, arbeitete 
er auch als Fleischbeschau-
er und verkaufte nebenbei 
Spirituosen und Limona-
den. Er fertigte vor allem 
Porträts an. 1880 bot Duve 
erstmals unter eigenem Na-
men Ansichten von Preetz 
und dem Kloster an. 1902 
übergab er das Geschäft 
an seinen Sohn, August II. 
Duve. Dessen Tochter Edith 
Olscheswski stieg 1930 in 
die Firma ein. 1948 wurde 
sie Chefin. Als ausgebildete 
Fotografin arbeitete auch 
Tochter Ingrid kurz im Foto-
geschäft mit. Mit ihrer Hei-
rat und ihrem Fortzug nach 
Raisdorf wurde das Fotoate-
lier 1964 aufgelöst.
„Jassy Torrund – ein Kind 
ihrer Zeit?“ fragt Heimat-
forscher Gerd Dreßler in 

seinem Aufsatz über die einst 
erfolgreiche – 1860 in Preetz ge-
borene – Unterhaltungsautorin, 
nach der in der Finnenhaussied-
lung eine Straße benannt wurde. 
Nach seinen Erkenntnissen ein 
Fehlgriff: Die 2009 erfolgte Um-
benennung der Frenssenstraße 
in der Finnenhaussiedlung sei 
zwar notwendig gewesen, da 
der Schriftsteller Gustav Frens-
sen Anhänger nationalsozia-
listischen Gedankengutes war. 
Allerdings treffe dies auch auf 
Jassy Torrund zu. In ihrem 1937 
erschienenen Buch „Von einem, 
der seine Ahnen suchen ging“ 
(Verlag für Sippenforschung 
und Wappenkunde Görlitz) 
vertritt sie eine völkische und 
nationalistische Grundeinstel-
lung, die auf Abstammungsex-
klusivität und der Homogenität 
des eigenen Volkes basiert. Da-
mit verwendet sie den Begriff 
„Volksgemeinschaft“ im Sinne 
der NS-Ideologie. Ihre autobio-
grafischen Bekenntnisse bestäti-

Jassy Torrund (1860-1944) wurde als Jo-
sepha Moses in Preetz geboren.  Foto: hfr

Stadthistorie auf 60 Seiten: Volker Liebich präsentiert das Informati-
onsblatt 2026, die mittlerweile 33. Ausgabe.     	 Foto: Graap

gen zudem ihre enthusiastische 
Sympathie für den Führer.
Weitere Aufsätze beschäftigen 
sich mit der stadtähnlichen Be-
deutung des Fleckens Preetz in 
vergangenen Jahrhunderten, mit 
der Zunftsordnung der Fleischer-
zunft in Preetz und mit der mit-
telalterlichen Zeichensprache am 
Beispiel der Klosterkirche Preetz. 
Einen Einblick gibt Volker Liebich 
außerdem in das „Bruder-Buch“ 
der Preetzer Schuhmachergesel-
lenbruderschaft: Zwischen 1811 
und 1889 haben sich darin etwa 
3.500 Gesellen eingetragen, die 
auf ihrer Wanderschaft in Preetz 
aufgenommen wurden. Das 
Buch befindet sich im Besitz der 
Familie Klint, deren Schuhhaus 
gerade seinen 250. Geburtstag 
gefeiert hat.
Das Jahrbuch 2026 kostet 7 Euro 
und ist im Museum in der Müh-
lenstraße 14 sowie in den Preet-
zer Buchhandlungen, der Tourist-
Information Preetz und bei Tabak 
Müller erhältlich.

Chorkontraste in Bosau
Bosau (t). Die Kirchengemein-
de lädt zum Konzert der Chor-
kontraste am Sonnabend, 27. 
Juni nach Bosau ein. Um 19 
Uhr singt die Chorgemeinschaft 
Kiel in St. Petri. Der Eintritt kos-
tet 20 Euro, Einlass ist um 18 
Uhr. Auf dem Programm steht 
die Musik von Richard Wagner. 
Themen sind auch sein Einfluss 
auf die musikalische Literatur, 
zum Beispiel bei Bernsteins 

„West Side Story“, sowie die 
Einflüsse von Bach auf seinen 
kompositorischen Stil. Das 
Konzertprogramm hat eine 
zweite Ebene mit dem Voka-
lensemble Bosau, das sich mit 
Werken von Arvo Pärt, Ludwig 
van Beethoven und Felix Men-
delssohn einbringt. Zudem wir-
ken Sergej Tcherepanov und 
Andrej Dolgov am Klavier und 
an der Orgel mit.



30
26

. J
un

i 2
02

6
BLEKENDORF

28.06.2026 11:00 
Gottesdienst in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Blekendorf

GIEKAU
26.06.2026 19:00 
Berggottesdienst in Tröndel mit dem 
Gospelchor, Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Giekau
28.06.2026 09:30 
Gottesdienst in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Giekau
28.06.2026 18:00 
Sommerkonzert der Gospel 
Joyees, Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Giekau

HOHWACHT
28.06.2026 11:00 
Gottesdienst in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Hohwacht in der St.-Jürgen-Kirche

KIRCHNÜCHEL
26.06.2026 15:00 
Seniorennachmittag mit Kaffee 
und Kuchen in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Kirchnüchel im Pastorat.
28.06.2026 11:00 
Gottesdienst in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Kirchnüchel in der St.-Marien-Kirche

LEBRADE
28.06.2026 14:00 
Begrüßungsgottesdienst der 
Konfirmanden im Rahmen des 
Sommerfestes in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Lebrade

LÜTJENBURG
28.06.2026 09:00 
Heilige Messe in der Katholischen 
Kirchengemeinde Lütjenburg
28.06.2026 09:30 
Gottesdienst in der Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde Lütjenburg in der 
Friedenskirche, Auf dem Kamp 17. 
Infos auf www.efg-luetjenburg.de
28.06.2026 09:30 
Gottesdienst in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Lütjenburg, St.-Micheslis-Kirche
28.06.2026 18:00 
Wind, Wellen, Weite - Gemeinsame 
Lieder und Musik zum Zuhören, 
Offenes Singen in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Lütjenburg, St.-Michaelis-Kirche
28.06.2026 18:00 
Offenes Singen mit dem Michaelis-
chor und Kantor Ralf Popken in der 
Evangelisch-lutherischen Kirchen-
gemeinde Lütjenburg, St.-Michaelis-
Kirche

NIEDERKLEVEEZ
28.06.2026 09:30 
Gottesdienst in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde Plön 
in Niederkleevez

PLÖN
27.06.2026 17:30 
Gottesdienst bei der Katholischen 
Gemeinde St. Antonius von Padua in 
der Brückenstraße 15.
28.06.2026 11:00 
Gottesdienst - parallel dazu 
Kindergottesdienst, Gemeinschaft 
in der Evangelischen Kirche im 
Gemeindehaus, Ulmenstraße 2.

28.06.2026 11:00 
Gottesdienst mit Kirchenkaffee 
in der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Plön in der 
Nikolaikirche
30.06.2026 17:00 
Treffen der Pfadfinder Seeschwalben 
12-14 Jahre, Gemeinschaft in 
der Evangelischen Kirche im 
Gemeindehaus, Ulmenstraße 2. 
30.06.2026 19:15 
Bibelgespräch in der Gemeinschaft 
der Evangelischen Kirche im 
Gemeindehaus, Ulmenstraße 2. 
01.07.2026 10:00 
Spielevormittag für Erwachsene, 
Gemeinschaft in der Evangelischen 
Kirche im Gemeindehaus, 
Ulmenstraße 2
01.07.2026 17:30 
Treffen der Pfadfinder Seeschwalben 
von 11-12 Jahren in der 
Gemeinschaft in der Evangelischen 
Kirche im Gemeindehaus, 
Ulmenstraße 2. 
02.07.2026 19:00 
Treffen der Pfadfinder Seeschwalben 
ab 14 Jahren in der Gemeinschaft 
der Evangelischen Kirche im 
Gemeindehaus, Ulmenstraße 2. 

PREETZ
27.06.2026 11:30 
Marktmusik - Lübecker Blechblas-
enensemble Lübsches Blech unter 
der Leitung von Johannes Pagel 
in der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Preetz, Stadtkirche
27.06.2026 18:00 
Wochenschlussandacht nach 
Taize, Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Preetz, 
Stadtkirche/Kleine Kirche
28.06.2026  
Gottesdienst in der Leuchtfeuer-
Gemeinde
28.06.2026 10:00 
Gottesdienst mit Bilderpredigt 
in der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Preetz, 
Klosterkirche
28.06.2026 11:00 
Zentraler Aussendegottesdienst 
der Zeltlager in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde 
Preetz, Nikodemus-Gemeindehaus
28.06.2026 11:15 
Heilige Messe in der Katholischen 
Kirchengemeinde Christus Erlöser im 
Hufenweg 19.

Kirchliche Nachrichten
30.06.2026 14:00 
Die Öffnungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.
30.06.2026 19:00 
Das Treffen der Anonymen 
Alkoholiker findet in der 
Bodelschwingh-Kirche, Max-Planck-
Straße 2, statt. Infos unter 01573-
5510673
01.07.2026 14:00 
Die Öffnungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.
02.07.2026 14:00 
Die Öffnungszeiten des Café Duft 
des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg im Haus der Diakonie, Am 
Alten Amtsgericht 5.
02.07.2026 18:00 
Anbetung in der Katholische 
Kirchengemeinde Christus Erlöser, 
Hufenweg 19
02.07.2026 18:30 
Heilige Messe in der Katholischen 
Kirchengemeinde Christus Erlöser

PLÖN PREETZ

Preetz (t). Am morgigen Sonn-
abend, 27. Juni, lädt der NABU 
Preetz-Probstei um 14 Uhr zu ei-
ner naturkundlichen Wanderung 
durch die Postseefeldmark ein. 
Unter dem Motto „Was fliegt, 
krabbelt, hüpft und summt denn 
hier?“ stehen die faszinierenden 
Bewohner der blütenreichen 
Wiesen und Weideflächen im 
Mittelpunkt. 
Die Exkursion bietet spannende 
Einblicke in die Vielfalt der hei-
mischen Insektenwelt und richtet 
sich an Naturinteressierte jeden 
Alters. Unter der fachkundigen 
Leitung von Frauke Anders-
Gehrke erkunden die Teilneh-
menden die artenreichen Blüh-
flächen und extensiv genutzten 
Weiden der halboffenen Weide-
landschaft. Gerade in den Som-
mermonaten herrscht hier reges 
Leben: Schmetterlinge, Wildbie-
nen, Heuschrecken, Käfer und 

Mitfeiern beim Kossauer Dorffest 
Kossau (t). Anfang Juli steht in 
Kossau wieder alles im Zeichen 
von Gemeinschaft, Tradition 
und guter Unterhaltung: Die 
Freiwillige Feuerwehr und die 
Dorfgemeinschaft Kossau laden 
rund um das Haus Bergfrieden 
am Sonnabend, 4. Juli, zum 
Dorffest ein. 
Der Festtag beginnt um 9 Uhr 
mit den Wettkampfspielen der 
Kinder. Um 13 Uhr setzt sich 

dann der traditionelle Festum-
zug in Begleitung des Plöner 
Musikzugs in Bewegung. Auf 
dem Festplatz stehen verschie-
dene Spiele und Aktionen für 
Groß und Klein auf dem Pro-
gramm. Ab 20 Uhr beginnt der 
beliebte „Tanz für alle“ mit der 
Live-Band „Bitter Lemon“, ge-
folgt von der Proklamation der 
neuen Majestäten sowie Preis-
verlosung. 

Den Abschluss des Festwochen-
endes bildet dann am Sonntag, 
5. Juli, um 11 Uhr der Freiluft-
Gottesdienst am Haus Bergfrie-
den mit Pastorin Eva Rahnenfüh-
rer. Anschließend können sich 
die Besucher bei einem Imbiss 
vom Grill und kühlen Geträn-
ken stärken. Die Veranstalter 
freuen sich auf zahlreiche Gäste 
aus Kossau und den umliegen-
den Orten. 

Was fliegt und krabbelt denn hier?

Der Wegerich-Scheckenfalter ist 
selten geworden - in der Postsee-
feldmark kommt er regelmäßig 
vor.� Foto: NABU/Sandra Malz

zahlreiche weitere Insektenarten 
finden auf den blütenreichen 
Flächen Nahrung, Rückzugsorte 
und geeignete Entwicklungsräu-
me.
Ein besonderer Schwerpunkt der 
Exkursion liegt auf dem Sechs-
fleck-Widderchen. Der auffällig 
rot-schwarz gefärbte Falter zählt 
zu den Nachtfaltern, ist jedoch 
tagsüber aktiv und deshalb be-
sonders gut zu beobachten sind. 
Die Besucherinnen und Besu-
cher erhalten die Gelegenheit, 
den Entwicklungszyklus dieser 
bemerkenswerten Art direkt im 
Gelände kennenzulernen. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr auf 
dem Parkplatz an der Weggabe-
lung beim Hundeplatz in Preetz 
– einfach dem Postfelder Weg 
stadtauswärts in die Feldmark 
folgen.  Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
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Voller Dankbarkeit für all die Liebe und Güte, die du uns in deinem 
Leben gegeben hast, nehmen wir Abschied von meinem

geliebten Ehemann, unserem Vater und Opa

In Liebe und Dankbarkeit

Rolf Johann Hoesch

Deine Ehefrau
Kinder und Enkelkinder

Buchholz

* 4. Oktober 1961      † 11. Juni 2026

Wir nehmen im engsten Familienkreis im
Ruhepark Lehmkuhlen Abschied.

Fortan wird der Wind 
Deine Seele tragen,
denn der Himmel -
er wartet jetzt auf Dich.

In liebevoller Erinnerung 

Ingrid Iffländer

Heidi und Kai
Sarah und Maick mit Kindern
Thomas und Lena
Waltraud

Die Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 9. Juli 2026, um 11 Uhr am Andachtsplatz im Ruhepark 

Lehmkuhlen statt. 

* 22. März 1942   † 4. Juni 2026
geb. Kraus

Wittmoldt 

Wir bedanken uns herzlich bei allen, 
die uns durch tröstende und mitfühlende Worte ihre 
Wertschätzung für unseren Vater zum Ausdruck 
gebracht haben. Besonders bedanken möchten wir 
uns bei der Plöner Schützengilde für die Begleitung 
und Teilnahme sowie bei Pastorin Rahnenführer für 
die einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier.

Manfred Eggers

Plön, im Juni 2026

† 18. Mai 2026

Die Söhne mit Familie

Als die Kraft zu Ende ging, war es kein Sterben,
es war eine Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit

Annegret Jepsen

Klaus 
Birte
Nadine und Michél

Lebrade

* 5. September 1944      † 16. Juni 2026

geb. Grimm

TraueranzeigenFührungen
durch das Prinzenhaus

Plön (t/los). Besucher haben am 
Sonntag, 28. Juni, sowie am da-
rau�olgenden Mittwoch, den 1. 
Juli, Gelegenheit für eine infor-
mative Führung durch das Prin-
zenhaus im Plöner Schlossgebiet 
von Plön. Der Eintritt kostet 6 
Euro. Das Rokoko-Gartenhaus 
des Plöner Herzogs Friedrich 
Carl ist jeweils der Tre�punkt um 

15 Uhr. Die Besucher erhalten 
bei dem Rundgang Einblicke in 
die Geschichte, die Besonder-
heiten der Architektur des baro-
cken Mittelteils und der kaiser-
zeitlichen Seitenflügel sowie die 
kulturelle Bedeutung des histo-
rischen Gebäudes. Eigentümerin 
ist die Deutsche Stiftung Denk-
malschutz. 

O�enes Singen: 

„Wind, Wellen, Weite“
Lütjenburg (t). Singen macht 
glücklich. Das haben nicht nur 
die Sängerinnen und Sänger der 
Chöre von Kantor Ralf Popken, 
sondern auch die Besucher des 
regelmäßig stattfindenden Of-
fenen Singens in der Michaelis-
kirche erfahren. Beim nächsten 
Konzert am Sonntag, 28. Juni, 
um 18 Uhr in der St.-Michaelis-

Kirche Lütjenburg stehen Lie-
der und Chormusik zum The-
ma „Wasser, Meer und weite 
Welt“ auf dem Programm. Der 
Michaelis-Chor tritt dem Pu-
blikum dabei sangesstark zur 
Seite und gibt Kostproben aus 
seinem Programm zum Besten. 
Der Eintritt ist frei, am Ausgang 
wird um eine Spende gebeten.



26
. J

un
i 2

02
6

UND BIS ZU

50%

AUF 
ALLES
MIND.10%

TOTAL
RÄUMUNGSVERKAUF 

WIR BAUEN UM 
IN OLDENBURG!

5050505050%5050%50%505050
ALLES
MUSS
RAUS!

Er
w

in
 Jo

ha
nn

se
n 

Ka
u�

 a
us

 G
m

bH

Und viele mehr! Riesen-Auswahl auf 3500 m²!

Schuhstraße 1-9 

OLDENBURG
Mo-Fr 10-18 Uhr

Sa 10-16 Uhr

60 kostenfreie 
Parkplätze 

am Haus
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